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Nr 375 Halle a Sonnabend den 13 Auguſt 1910

Zur Psychologie
der Zeugenaussagen

Von geſchätzter Seite wird dem Rhein Kur ge
ſhriee dem zurzeit in Brüſſel tagenden Jnternationalen
Kriminaliſten Kongreß hielt u a der bekannte Profeſſor
Claperede aus Genf einen Vortrag über die Pſychologie

der Zeugenausſagen SDieſes die weitgehendſten Kreiſe der Juriſten wie der
Laien intereſſterende Thema beſpricht die Preſſe ſoviel ich
überſehen kann nur durch ein kurzes Referat über die Tat
ache daß genannter Herr die Zeugenausſagen nach ſeinen

angeſtellten Ermittelungen einteilte in die drei Kate
gorien

1 freie Zeugenausſagen
2 unvermutete Zeugenausſagen über Ereigniſſe die aus dem

Gedächtnis zurückgerufen werden müſſen und
3 ſuggeſtive Zeugenausſagen

Profeſſor Claparede kommt dann auf Grund ſeiner Er
hebungen zu dem intereſſanten aber hier nicht weiter
intereſſſerenden Reſultat daß die Kinderausſagen im Ver
hältnis die korrekteſten ſeten dann die Ausſagen der
Frauen denen man nur eine allzugroße Betonung der
NRebenſächlichkeiten vorwerfen könne Mit Recht kann man
ron einem ſeeliſch geiſtigen ja ſogar von einem phyſiolo
giſchen Vorgange bei Zeugenausſagen ſprechen Unſtreitig
iſt dem Zeugen durch die Belehrung ſeitens des den Eid
erhebenden Richters bekannt daß er die reine Wahrheit
zu ſagen nichts zu verſchweigen nichts hinzuzuſetzen habe
Hier kommt das erſte pſychologiſche Moment zur Geltung

Iſt ſelbſt die eingehendſte Belehrung und
dieſe wird meiſtens nicht möglich ſein imſtande den
Zeugen über den vollen Umfang der von ihm übernom
menen Verpflichtung aufzuklären

Dieſe Frage muß mit einem glatten Nein beant
wortet werden Nicht der Durchſchnittszeuge ſondern die
bei weitem überwiegende Mehrheit der Zeugen weiß vom
Eid nur ſoviel daß man unter dem Eide nicht lügen darf
ohne ſich einer ſtrafrechtlichen Verfolgung auszuſetzen alles
weitere iſt ihm unbekannt und ſelbſt ein längeres Priva
tiſſimum wird ihn nicht eines Beſſeren belehren Wem dieſe
Tatſache fremd ſein ſollte mache bei einem ſeiner Bekannten
einen Verſuch und er wird über deſſen Jgnoranz und
ſtörriſchen Beharrens auf ſeiner vorgeſetzten Meinung er
ſtaunt ſein Dem Zeugen genügt die eine Weiſung nichts
Unwahres zu ſagen

And hier wirkt dann vielfach die Religioſität und über
triebene ängſtliche Gewiſſenhaftigkeit zu einer Eides
verletzung mit

Wie häufig habe ich von ſelbſt hochgebildeten aber
ſtreng religiöſen Leuten gehört Das oder jenes wiſſen wir
nicht mehr genau es kann wohl ſo ſein ja wir glauben
ſogar daß es ſo war wie Sie Anwalt das vorgetragen
haben aber lieber als daß wir möglicherweiſe Anwahres
ſagen ſagen wir wir wiſſen von nicht

Hier müßte die Schule eintreten für die es ein Leichtes
ſein dürfte den Schülern die Bedeutung des Eides klar zu
machen Hinſichtlich der Heiligkeit desſelben werden ſie ja
im Religionsunterricht belehrt

Im Zivilprozeß erhält wie bekannt der Zeuge
mit ſeiner Ladung das Beweisthema die Fragen über die
er vernommen werden ſoll zugleich mit der Ladung mit
geteilt aber lediglich nur dieſe

Nötig wäre meines Erachtens daß dem Zeugen hier
es mit wenigen Worten eine Mitteilung über den Prozeß

ſolchen gegeben würde Es würde dieſes Verfahren un
re das Erinnerungsvermögen des Zeugen unterſtützen

den ihm erleichtern weſentliches vom unweſentlichen bei
ſagern geſtellten Fragen zu ſcheiden und damit auch die
wird ehenden Unzuträglichkeiten verringern denn verlangt
et von ihm nur daß er das ſagen ſoll was er aus ſeinem
Kregen Gedenken ſich erinnert oder was er mit eigener

raft und Mühe als wahr erforſcht hat
entf a dieſer geſetzgeberiſchen Abſicht die wenigſten Zeugen

Se iſt mehr als zur Genüge bekannt Es wird der
r r eder der Kunz befragt wie war das es wird

er Familie darüber geſprochen ja ſogar man nimmt
Verteccer mit der einen oder anderen Partei oder deren
meragt ſw ſodaß die ſchließliche Ausſage ein Konglo

iſſens Erinnerungen oder beſſer geſagt angeblichen
Winde de unbekannten Größen iſt von dem nur ein ver

pringt er Bruchteil dem eigenen Wiſſen des Zeugen ent

bleihenfn wird ſagen das war ſo und wird immer ſo

Gewiß Jſt aber dem Zeugen bekannt was von ihm
C Wſener wird ſo wird er dieſer Forderung auch in den

v Fällen nachkommen
ſprechung möchte ich kurz auf einen nicht zu dieſer Be

g eigentlich gehörigen weiteren Uebelſtand hin

weiſen das iſt die Vernehmung des Zeugen durch den er
ſuchten Richter

Der Zeuge ſoll nicht nur durch ſeine Ausſage allein
ſondern durch den perſönlichen Eindruck durch die Art und
Weiſe wie er ſeine Ausſage macht auf den Richter ein
wirken den Richter veranlaſſen ſich ein Urteil über die
Glaub oder Nichtglaubwürdigkeit der Ausſage zu bilden

Dieſes wichtige Moment geht bei dem ſchriftlichen Ver
fahren vollkommen verloren

Dieſem Uebelſtande wäre auf zwei Wegen leicht ab
zuhelfen indem man entweder den Zeugen vor das Gericht
der Sache zitierte oder der erſuchte Richter dem Protokolle
ein kurzes Referat über den perſönlichen Eindruck uſw er
ſtatten ließ

Gegen den erſten Vorſchlag wird man die dadurch er
höhten Koſten ins Treffen führen Allein wenn man in
Berückſichtigung zieht die eventl dadurch notwendigen Reiſe
koſten der betr Parteivertreter bezw der beiden Parteien
gegenüber dem Reiſegeld eines einzelnen in den ſeltenſten
Fällen weit vom Gerichtsort wohnenden Zeugen ſo iſt in den
meiſten Fällen das Erſcheinen des Zeugen vor dem Gerichts
hof oder dem beauftragten Richter weit billiger Auch
gegen den zweiten Weg läßt ſich nicht der Einwand bringen
daß der von mir geforderte Bericht eine unnötige erhöhte
Tätigkeit des Richters bringen wird Ob der Zurück
ſendungsformel urſchriftlich mit den Akten uſw noch dte
kurze Gloſſe Zeuge macht einen durchaus glaubwürdigen
Eindruck oder war ſchwankend in ſeinen Ausſagen oder
ähnliches beigefügt wird kann nicht eine Arbeitsvermeh
rung des Richters bedeuten Man wende nicht ein dieſe
Bemerkung iſt eine rein individuelle Das iſt der Etn
druck den eine Perſönlichkeit auf eine andere macht
immer

Deufsches Reich

Der Erfolg der Reichsfinanzreform
Zu den neueſten Gewohnheiten konſervativer und

antiſemitiſcher Provinzblätter gehört es in ihren polemiſchen
Spaziergängen gleichzeitig mit den Liberalen auch ſtets
die Sozialdemokraten zu nennen So ein kleiner

geſchäftlicher Schachzug der darauf hinzielt per
1 Oktober den oben gefährdeten Abonnentenftand auf
eine kräftigere Baſis zu ſtellen Auch in den letzten Tagen
iſt dieſes liberal ſozialdemokratiſche Geſpenſterfchiff wieder
in der konſervativ antiſemitiſchen Preſſe erſchienen Die
Tatſache daß der endgültige Finanzabſchluß für das Jahr
1909 einen Mehrertrag gegenüber dem Voranſchlage
von etwa 90 Mill Mk ergeben hat wird auf der Rechten
als ein Anzeichen für eine beginnende günſtige Geſtaltung
unſerer Reichsfinanzen angeſehen die vermutlich auch im
laufenden Jahre in Form ſteigender Einnahmen in die Er
ſcheinung treten würde

Hierbei wird aber wie der Neue Pol Tagesdienſt
ſchreibt überſehen daß die Einnahmeſteigerung des Jahres 1909
keineswegs eine unerwartete geweſen iſt daß ſie vielmehr auf
Urſachen zurückzuführen iſt die für die weitere Geſtal
tung unſerer Reichsfinanzen Schlüſſe nicht zu
laſſen Denn in den 90 Millionen ſind einmal die
23 Millionen nicht 30 Millionen wie irrtümlich angegeben
wurde enthalten die infolge anderweitiger Regelung der
Branntweinſteuer jetzt der Reichskaſſe zufließen Außer
dem haben die neuen Steuergeſetze und die Zollerhöhungen aus
der Finanzreform des vorigen Sommers naturgemäß eine
ſtarke Voreinfuhr zur Folge gehabt die dem Jahre 1909
erhebliche Mehreinnahmen brachte die aber ſelbſtverſtändlich die
Erträge des Jahres 1910 entſprechend verminderte Und
drittens findet die Einnahmeſteigerung des Jahres 1909 ihre
Erklärung in den Erträgen der Nachſte uer und Nach ver
zollung die gleichfalls mit der letzten Finanzreform in Zu
ſammenhang ſtehen Die aus dieſen drei Arſachen entſtandenen
Mehreinnahmen machen in ihrer Geſamtheit faſt den vollen
Betrag der 90 Millionen aus die das Jahr 1909 als Ueberſchuß
aufweiſt Auf Mehrerträge der Einnahmequellen des
Reiches kann alſo hieraus nicht geſchloſſen werden Vielmehr
haben ſich in den erſten drei Monaten des laufenden Jahres die
Einnahmen an Zöllen und Steuern ſo wenig günſtig geſtellt
daß wenn man dieſes erſte Vierteljahr den Berechnungen für
das ganze Etatsjahr zugrunde legt ſich ein Minderertrag
von 64 Millionen bei den Solleinnahmen und von 95 Millionen
bei den Jſteinnahmen gegen den Etatsvoranſchlag ergeben würde
Ob der Monat Juli deſſen Abſchluß unmittelbar bevorſteht
günſtigere Ergebniſſe gezeitigt hat bleibt abzuwarten

Arbeiterbewegung
Der Kampf der Werftarbeiter an den deutſchen

Küſtenplätzen gewinnt immer weitere Ausdehnung Mit
welchen Nachdruck der Kampf von den Arbeitgebern geführr
wird zeigt die bereits mitgeteilte Nachricht aus Düſſeldorf
daß die rheiniſch weſtfäliſche Erſeninduſtrie beſchloſſen habe
Arbeiter von den Streikplätzen nicht zu beſchäftigen

Ueber die augenblickliche Lage ſind folgende Meldungen
eingelaufen

J Bremerhaven 12 Aug Seit heute morgen liegen die
ſämtlichen Werftbetriebe bis auf die techniſche Werft des
Norddeutſchen Lloyd ſt i II da auch die anderen geſtern niche
ausgeſperrten Werftarbeiter heute die Arbeit niedergelegt
haben Jn den Werften arbeiten nur noch die Meiſter Vor
arbeiter und Lehrlinge

O Flensburg 12 Aug Die nicht aus geſperrten
Arbeiter der Flensburger Schiffbaugeſellſchaft ſind wie zu
erwarten war nachdem 1200 Arbeiter ausgeſperrt wurden
in den Streik eingetreten Bis auf die Meiſter und Lehr
linge erſchien heute morgen niemand auf der Arbeitsſtätte

O Hambung 12 Aug Durch den Ausſtand der Werft
arbeiter in Hamburg wird die Fertigſtellung der den Werften
in Auftrig gegebenen Neubauten für die großen Linien
reedereien natürlich eine Verzögerung erleiden Wie
ſchon gemeldet wurde ſind die Werften nicht an beſtimmte
Lieferfriſten gebunden da die Reedereien augenblicklich noch
keinen dringenden Schiffsbedarf haben ſondern nur die zur
zeit noch niedrigen Baupreiſe für ihre Beſtellungen ausnutzen
wollten Es iſt deshalb auch nicht angebracht aus der zu
fälligen Häufung der Bauaufträge ſchon auf
eine Hochkonjunktur im Schiffsbaugewerbe
zu ſch ließen Dagegen iſt nicht in Abrede zu ſtellen daß
die nach einer außergewöhnlich langen Periode der ungün
ſtigen Geſchäftslage im Werftbetriebe jetzt einſetzende Beſſerung
ſchon in ihrem Anfange und auf unabſehbare Dauer gehemmt
wird Der Verluſt der den heimiſchen Werften durch die Be
triebseinſtellung erwächſt wird noch vermehrt durch den Ab
gang der notwendigen Reparaturarbeiten denn die Reede
reien werden ſich genötigt ſehen die Arbeiten an auslän
diſche Werften zu vergeben
das Nationalvrermögen eine Einbuße die um ſo größer wird
je länger eine Einigung zwiſchen den Parteien auf ſich
warten läßt

Poleninvaſion

Jn den ſchleſiſchen Kreis Löwenberg
dringen jetzt ebenfalls die Polen ein

Der Schleſ Ztg zufolge hat der Bankdirektor Sikorskt
aus Poſen das Graupnerſche Gut in r und das 400
Morgen große Vorwerk in Merzdorf für die Firma Drwenski
K Langner Martin Biedermann in Poſen gekauft Dieſer
hat dann ſofort mit Gewinn an den Landwirt Adalbert
Rozek aus Rzemieniewice bei Schubin weiterverkauft

Ein engliſches Loblied auf deutſches Weſen

O K Eine begeiſterte Verehrerin Deutſchlands iſt eine
Engländerin Miß Wnhylie die in einem ſoeben erſchienenen
Buche Mein deutſches Jahr ihre Erlebniſſe und Beobach
tungen während eines längeren Aufenthaltes in Deutſchlans
ſchildert Jhr Enthufiasmus für deutſches Weſen äußert ſich
ſo unbedingt daß ſogar ihr eigenes Volk dahinter zurück
ſtehen muß

Ein Fehler den ſie in den deutſchen Verhältniſſen findet
iſt der das der Deutſche nicht nur gut ſondern zu gut regiert
wird Daraus entſteht eine gewiſſe Unſelbſtändigkeit und ein
etwas träges Sichverlaſſen auf den höheren Willen Das merkt
man ſchon in den Geſchäften wo nicht ein Kaufmann durch
Neuheiten den anderen zu übertrumpfen ſucht ſondern alle un
gefähr dasſelbe führen Auch der Staat hat mit ſeinen Reformen
keine Eile und iſt den Wünſchen des Publikums gegenüber ebenſo
indolent wie der Kaufmann den Forderungen ſeiner Kunden
gegenüber Obwohl Miß Whylie hauptſächlich in Karlsruhe ſich
aufgehalten hat glaubt ſie doch ein typiſches Bild des deutſchen
Bürgers zeichnen zu können Nach ihr haben die Deutſchen
der mittleren Klaſſen überhaupt keine Fehler Sie ſind häus
lich beſcheiden gutmütig und außerordentlich muſtkaliſch
Es verſtößt ſo erzählt ſie ihren Landsleuten für einen

Mann gegen den guten Ton abends ohne ſeine Frau auszu
gehen die ganze Strenge und Ernſthaftigkeit eines engliſchen
Klubs würde des Deutſchen liebenswürdiges geſprächiges
Temperament in jeder Beziehung entſetzen Alle deutſchen
Mädchen werden in dem Gedanken auferzogen daß ſie aller
Wahrſcheinlichkeit einmal heiraten werden und daß es auf
jeden Fall ganz ihr Fehler ſein wird wenn ſie es nicht tun
Der durchſchnittliche Deutſche iſt durchaus
Familienmenſch und iſt dankbar wenn er überhaupt nur
eine Frau bekommt ſo daß ein Mädchen eine Bettlerin und ein
Scheuſal zunleich ſein muß wenn ſie nicht heiraten könnte ſo
bald ſie es wünſcht Die deutſche Frau wird zwar für etwas
ſchlampig erklärt erhält aber ſonſt ein glänzendes Zeugnis
Die Offiziersfrauen deren Männer zu den höchſten Ge

ſellſchaftskreiſen gehören und Hofämter haben kochen ſelbſt
nähren und kleiden ihre Kinder und tun nichts um ihren
Namen und ihre Stellung gebührend zu repräſentieren Ueber
all iſt die Frau eine unbezahlte Haushälterig und doch ſie
hat wirklich ihren Lohn Sie iſt die Helferin und Gefährtin
ihres Gatten und das iſt alles Glück das ſie vom Leben ver

langt

Für die in allen Kreiſen herrſchende Muſikliebe bringt
die Engländerin ein Beiſpiel von einem Studenten
ausflug bei das ſie ſohr charakteriſtiſch findet Als der
Kommers vorbei war und Kaffee gereicht wurde ſetzten
ſich drei Studenten hin und ſpielten ein Trio von Beet
hoven für Violine Cello und Klavier Alle drei ſpielten

glänzend und die anderen hörten mit kritiſchem Intereſſe zu
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Dadurch erleidet alſo auch



Parteinachrichten
X Die Nachricht der fortſchrittl Abg Schrader werde

iei den nächſten Reichstagswahlen nicht wieder kandidieren
dird von der Lib Corr als unzutreffend bezeichnet

werde die Kandidatur in ſeinem bisherigen Wahl
eiſe DeſſauZerbſt wieder übernehmen

88 Kolberg 12 Aug Der fortſchrittliche Reichstags
andidat in Kolberg Köslin Rektor Juds ſchildert in
inem Artikel der Kolberger Ztg anſchaulich die große
rückſichtslos angewandte Macht der Großgrundbeſitzer in den
Freistagen Oſtelbiens und gegenüber der ſtädtiſchen Kauf
nannſchaft Die Behörden leiſten den Herren dabei zum
Fri willig Dienſte Juds erzählt folgende charakteriſtiſche
eſchichte

Ein pommerſcher Landlehrer hatte liberal ge
wählt Da es aber doch auch für die Behörde nicht wohlgetan
iſt offen parteiiſch zu erſcheinen ſo wurde die Sache anders
auſgefaßt Ein Regierungsvertreter erſchien mit
Kreis und Lokalſchulinſpektor auf der Bildfläche Dem Lehrer
wurde vorgeworfen die ganze Gemeinde ſei gegen ihn Auf
die Erwiderung das ganze Dorf mit Ausnahme der Frau Guts
beſitzerin Witwe ſei auf ſeiner Seite verſicherte der Regie
rungsvertreter für die Behörde ſei dieſe Dame der Jnbegrif
des Dorfes Als dem Lehrer weiter vorgeworfen wurde er
grüße die Töchter der gnädigen Frau nicht erklärte er daß er
nur die etwa 10jährige jüngſte Tochter nicht zuerſt grüße da
die doch noch ein Kind ſei Da erwiderte der Paſtor daß
er auch dieſe Tochter zuerſt grüße Superintendent und Regie
rungsvertreter beeilten ſich zu erklären ſie würden ein
gleiches tun Wie unterwürfig mögen dieſe Herren nun
gegen den etwa zukünftigen Herrn ſein wollen wenn er zum
erſten Male mit einer bunten Mütze aus der Sexta des nächſten
Gymnaſiums auf die heimatliche Vorfſtraße zurückkehrt

4Kleine politiſche Nachrichten
Jm Auftrage der japaniſchen Regierung unter

nehmen das Mitglied des Herrenhauſes Chojio Jto ſowie der
Profeſſor der Univerſität in Kyoto Dr Tanimoto eine Reiſe durch
Deutſchland um das deutſche Genoſſenſchaftsweſen zu ſtudieren
Die Landgerichtsräte Dr Salinger in Breslau und Engel
hard in Kaſſel ſowie die Amtsrichter v Schickfuß und Neu
dorff in Landeshut wurden zu Oberlandesgerichtsräten in Bres
lau ernannt Der in Köln tagende Anthropologenkon
greß begab ſich wie aus Brüſſel gedrahtet wird zu einem Kollek
tivbeſuch der Brüſſeler Weltausſtellung nach Brüſſel Die Teil
nehmer an dem Kongreß ſind dort unter Führung von Prof
Klaatſch Breslau und Virchow Berlin eingetroffen Wie im
Mai d J das 55 Regiment ſo begeht jetzt in den Tagen vom
14 bis 16 Auguſt das Jnfanterieregiment Vogel von
Falckenſtein 7 Weſtfäl Nr 56 das Jubiläum ſeines fünfzig
jährigen Beſtehens Die Jubelfeier findet am 14 Auguſt in
Kleve am 15 und 16 Auguſt in Weſel ſtatt den beiden Stand
orten des Regiments ſeit dem Jahre 1871 Der 22 Deutſche
Philateliſtentag iſt unter ſehr zahlreicher Beteiligung
geſtern in Kiel eröffnet worden

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer hörte geſtern vormittag in Wilhelmshöhe nach

dem gewohnten Ausritt den Vortrag des Chefs des Militärkabi
netts Zur Frühſtückstafel bei den Majeſtäten waren geladen
Geheimer Regierungsrat Dr Friedrich Heußner Erſter Staats
anwalt Ganslandt Oberlandesgerichtsrat Dr Sommer Ober
regierungsrat Dr Blanckenhorn und Profeſſor Knackfuß

Dem Staatsſekrekär des Auswärtigen Amts Wirklichen
Geheimen Rat von Kiderlen Waechter iſt vom Kaiſer die Er
laubnis zur Anlegung des ihm vom Kaiſer von Oeſterreich
verliehenen Großkreuzes des Leopoldordens erteilt worden

Iusland

Frankreicjs Kämpfe in Wadar
S Die in Paris mit Ungeduld erwarteten Nachrichten

über das Schickſal der franzöſiſchen Kolonialtruppe in Abu
ſchir ſind jetzt angelangt Das Journal veröffentlicht den
Brief eines Soldaten vom Fort Lamy der an der Expedition
nach Abuſchir der Hauptſtadt von Wadai teilgenommen
hat Die 200 Mann ſtarke Truppe unter Hauptmann Chau
velot hatte die Aufgabe die auf franzöſiſches Gebiet einge
fallenen Truppen von Darfur zurückzuwerfen Sie wurde
beim Vormarſch von großen feindlichen Streitkräften um
zingelt ſo daß die Kolonne Karree bilden mußte bis ſie
ſich in ein freieres Gelände durchſchlagen und dort ein wirk
ſames Feuer eröffnen konnte Mit gefälltem Bajonett ginz
ſie ſodann gegen die Truppen von Darfur vor die den Platz
unter Zurücklaſſung von 300 Toten in wilder Flucht räum
ten Die franzöſiſche Expedition hatte 15 Verwundete von
denen ein Korporal tags darauf ſtarb Sie eroberte drei
Fahnen und 90 Gewehre und machte große Beute

Geldjorgen Mulay Haßds
8 Aus Paris wird gedrahtet
Wie der Matin meldet haben El Mokri und Ben

Ghabrit Fez verlaſſen um nach Paris zu reiſen El Mokri
ſei vom Sultan Marokkos beauftragt worden über Fez und
Tanger hinweg direkt mit der franzöſiſchen Regierung zu
verhandeln über einen neuen als äußerſt wichtig bezeich
neten Vertrag nach deſſen Abſchluß Mulay Hafid ſich nach
Rabat begeben werde um dort mit der franzöſiſchen Ge
ſandtſchaft endgültig den Vertrag zu ratifizieren

Die Tatſache daß der Matin allein dieſe Meldung
bringt gibt zu denken da der Matin immer etwas dunkle
Marokkopolitik treibt Man wird in der Annahme nicht
fehlgehen daß Mulay Hafid Schmerzen am Geldbeutel hat
und eine Anleihe aufnehmen möchte

Marum Nordamerika der Vormund Liberias
wird

Sir Sarg on der in England als eine
Autorität in den Angelegenheiten der weſtafrikaniſchen
Küſte insbeſondere Liberias gilt hat ſich einem Vertreter
des Bureaus Reuter gegenüber ſehr günſtig über die ameri
kaniſchen Reformpläne in der ſchwarzen Republik ausge
ren Er ſagt Frankreich und Enzland hätten den gemeinſchaftlichen der r nicht übernehmen
dürfen weil das Anſtoß in Deutſchland erregt hätte denn

j hat eine lange Vorgeſchichte

dies Reich halte es für ſeinen Handel und ſeine Schiffahrt
als weſentlich daß Liberia unabhängig bleibe Dieſe aber
ſpielten eine große Rolle in der Republik Auch habe die
deutſche Regierung erſt a ein afrikaniſches und ein
braſilianiſches Kabel auf der liberiſchen Küſte gelandet
Eine ausſchließlich deutſche Kontrolle wollten wieder Eng
land und Frankreich nicht zugeben Deshalb ſcheint es Sir
Harry Johnſon das Beſte für alle Beteiligten und nament
lich die Liberianer ſelbſt daß ſie ihre finanziellen undanderen Reformen unter der Leitung amerikaniſcher Sach
verſtändiger unternehmen wodurch ihre Unabhängigkeit und
die beſtehenden Verträge in keiner Weiſe leiden würden
Sir Harry Johnſon meint daß dieſer Plan die Zuſtimmung
der gebildeten Klaſſen unter den 11 Millionen ameri
kaniſcher Neger habe die Zuſtimmung des Waſhingtoner
Senats hat er bekanntlich nicht Gerade daß die Ver
einigten Staaten bis jetzt gar kein merkantiles oder
finanzielles Jntereſſe in Liberia haben mache ſie ganz be
ſonders zum Vormund der ſchwarzen Republik geeignet die
ſie vor vielen Jahren aus ſehr guten Gründen ins Leben
gerufen habe

Kleine Tagesnachrichten
Der internationale Bergarbeiterkongreß
in Brüſſel überwies den Antrag auf Regelung der Kohlenproduk
tion bei ausbrechenden Streiks dem internationalen Komitee
nachdem Suſemann Deutſchland ſich gegen die öffentliche Be
handlung dieſer Angelegenheit ausgeſprochen hatte Der nächſte
Kongreß findet in London ſtatt
Die Helden von Port Arthur
können noch immer keinen Frieden halten Jetzt hat General Fock
ſeine Memoiren über die Belagerung der unglücklichen Feſtung
herausgegeben die in ruſſiſchen Militärkreiſen viel böſes Blut
machen Gleichzeitig hat Fock eine beſondere Broſchüre erſcheinen
laſſen in der er über ſeinen Gegner den Profeſſor an der Peters
burger Kriegsakademie Oberſtleutnant Schwar z in ſolcher Weiſe
herfällt daß Schwarz bei der Staatsanwaltſchaft Klage erhoben
hat ſo daß uns ein neuer Port Arthur Prozeß bevor
ſteht

Karliſtiſche Hoffnungen

Don Jaime der Praetendent hat an ſeine Anhänger in
San Sebaſtian einen Brief gerichtet in dem er den Kampf gegen
den Radikalismus empfiehlt Er rät zu einer abwartenden Politik
unter möglichſter Vermeidung jeden Blutvergießens Seine
Zeit ſei erſt gekommen wenn die Revolution das
Königshaus gefährde Naturgemäß ſind die Jntranuſi
genten unter den Karliſten damit nicht einverſtanden und möchten
lieber heute als morgen losſchlagen Trotzdem dürfte aber dank
der Beſonnenheit Canalejas der Frieden kaum ernſtlich geſtört
werden

Der Jre Gallagher
der auf den Mayor Gay nor ſchoß fühlt ſich in ſeiner Zelle ſehr
wohl er raucht Zigarren und ſpielt ſich Reportern gegenüber als
Märtyrer auf Er erhält und ſchreibt Briefe und hat ſeine
Lebensgeſchichte erzählt die in den amerikaniſchen Blättern in
ſpaltenlangen Artikeln erſcheint Er ſcheint auf ſeine öffentliche
Rolle ſtolz zu ſein er ſagt er ſei ein Mann der für ſeine Prin

zipien einſtehe und nur deshalb habe er Gaynor ermorden wollen
Ein Rechtsanwalt hat ihm ſeine Dienſte koſtenlos angeboten falls
er für eine Reihe Kinematographenbilder die die Er
mordung darſtellen ſollten ſtehen wolle doch wies Gallagher
ihn ab

e

Ralle und Umgebung
Halle a S 13 Auguſt

Der Umbau des altehrwürcligen Rirchleins
von Trotha

Man war ſchon einmal drauf
und dran unter anſehnlichem Aufwand zu reſtaurieren
Das jetzige Projekt iſt etwa 3 Jahre alt Es gelang dem

Hietzigen erſten Paſtor Dr Jenrich 17 000 Mk zuſammen
zubringen aus freien Gaben Den Reſt der auf 32000 Mk
veranſchlagten Koſten hat das Königl Patronat bewilligt
Die BVauausführung liegt in den Händen der Königl Bau
behörde die Kompoſition des Bauplanes iſt ſtark beeinflußt
worden durch die Jntentionen des Provinzialkonſervators
auf deſſen Anordnung es zurückzuführen ſein dürfte 1 daß
der abſolute ganz einfache Dorfkirchenſtil beibehalten wurde
ſo daß dem Dach nur einige Erkerfenſter angegliedert wer
den dürfen zwecks beſſerer Beleuchtung der Emporen 2 daß
der Turm nicht erhöht auch nicht etwa mit einem Dachreiter
ausgeſtattet wird 3 daß die Nordwand die zwar keinerlei
Jnſchrift oder architektoniſchen Schmuck trägt aber doch als
ſehr alt rekognosziert wurde ſtehen bleiben muß und ſo das
Maß der Erweiterung ſehr entſchieden beſchränkt Jn be
treff der inneren Erneuerung hat ſich der Ortskirchenrat
einen beſtimmten Einfluß vorbehalten Der Farbenton im
Jnnern ſoll hell gehalten die Zahl der Sitzplätze auf etwas
über 400 gebracht werden Die noch ſehr gute Orgel iſt in
einem beſonderen Zimmer des Kaffeegarten wohl aufge
hoben Der Jnterimsſaal für die Gottesdienſte iſt ein durch
aus würdiger Raum der für den Zweck ſehr günſtig belegen
iſt Hoffentlich wird die archaiſtiſche Vorliebe es nicht ver
hindern daß an Stelle der für das evangeliſche Bewußtſein
durchaus nicht erbaulichen Briccii Kirche ein anderer
Iraftvollerer Name geſetzt wird

Das Nachsitzen in der Schule
M Das Kammergericht hatte ſich mit der grundſätzlichen Frage

zu beſchäftigen ob ſich Eltern ſtrafbar machen wenn ſie ihre
Kinder nicht nachſitzen laſſen Jn allen Provingzen ſind
Schulordnungen ergangen nach welchen die Eltern dafür ſorgen
müſſen daß ihre Kinder die Schule beſuchen

Frau R war vor einiger Zeit mündlich mitgeteilt worden
daß ihr Sohn nachſitzen ſolle Als der Knabe nicht erſchien
wurde die Mutter wegen der Schulverſäumnis ihres Knaben ange
klagt und verurteilt da auch Nachſitzeſtunden zum Schulunterricht
gehören Auch ſei es unerheblich ob der Mutter mündlich oder
ſchriftlich mitgeteilt worden ſei daß ihr Sohn nachſitzen müſſe
Dieſe Entſcheidung focht Frau R durch Reviſion beim Kammer
gericht an welches indeſſen die Reviſion als unbegründet
zurückwies und u a ausführte die Eltern haben nicht nur ihre
Kinder zu den regelmäßigen Schulſtunden ſondern auch zu den
Nachſitzeſtunden und zu Schulfeſtlichkeiten zu ſenden Zum Schul
unterricht gehören auch ſolche Veranſtaltungen welche vorwiegend
einen erzieheriſchen Charakter haben Bei Schulfeſtlichkeiten iſt es
auch unerheblich ob ſie innerhalb oder außerhalb der Schulräume
ſtattfinden Die Verſäumnis von Nachſitzeſtunden Schulfeſten
welche von der Schulbehörde zur Belehrung und Erziehung der

Schüler veranſtaltet werden ſind ebenſo zu beurteilen
gewöhnlichen Unterrichts

wie die des

Perſonalnotizen Wie der Reichsanzeiger meldet
Oberlandesgerichtsbezirk Naumburg a S den Oberlande iſt im
ſekretären Fröhlich Magdeburg und Jſchern grihts
Oberſtaatsanwaltſchaftsſekretär Schweingel in Raumbu dem
Gerichtskaſſenrendanten Stampehl in Mühlhauſen i rg den
Sabermann in Erfurt den Oberſekretären Recke in T
und Weber in Halberſtadt den Amtsgerichtsſekretären
in Suhl Wendler in Halberſtadt Koch in Erfurt und
Müller in Halle a S und dem Staatsanwaltſchaftsſet skar
Dieize in Halle a S der Charakter als Rechnungsrat t

liehen worden perKirchliches Wie aus dem nunmehr gedruckt vorlie
den Bericht über die Verhandlungen der Kreisſynode
Stadtephorie Halle hervorgeht iſt in der Austritt
bewegung ein augenſcheinlicher Stillſtand zu beobacht
Jm Jahre 1909 waren es 98 zegen 97 im Vorjahre d
unter 22 zu anderen Religionsgemeinſchaften gegen 20

Vorjahre imDie neue Saiſon des Stadttheaters beginnt am 10 g
tember mit einem Schauſpiel als Tag des Wiederbegim
der Schauſpielproben iſt der 6 September feſtgeſetzt d
erſte Oper geht am 17 September in Szene h

Auf dem Verbandstag der Hausbeſitzervereine Deutſch
lands der in den letzten Tagen in Braunſchweig ſtattge
funden hat nahmen als Delegierte vom hieſigen Haus und
Grundbeſitzerverein die Herren Stadtverordneter und Bau
meiſter Gygas Stadtverordneter und Rentier Blumentritt
Stadtverordneter und Fabrikbeſitzer Greßler teil

Fernfahrt Berlin Halle Magdeburg Der Halleſche
Radfahrerklub Germania von 1895 empfängt am Sonntag
vormittag die auf der Fernfahrt Berlin Halle Magde
burg befindlichen Mitglieder des Radſportklubs Seeadler
Berlin in Diemitz Deutſche Eiche von 10 Uhr an da für

dart eine Zwangspauſe von 20 Minuten vorgeſehen iſt
Nachmittags hält der Germaniaklub ein Tanzkränzchen beim
Bundeswirt H Ochs in Peißen ab Radabfahrt 254 Ahr ab
Germanigſäle Bahnfahrt 3 Uhr 15 Min für nicht rad
fahrende Teilnehmer

Deutſcher Moniſtenbund Ortsgruppe Halle Die in
der letzten Sitzung auf Grundlage der in den Dokumenten
des Fortſchritts enthaltenen Abhandlungen ſtattgefundene
Ausſprache über Religiöſe Probleme der Gegenwart
zeitigte manches intereſſante fördernde Moment Nächſte
Sitzung Montag 15 Auguſt 814 Uhr im oberen Saal des
Reichshofs Tagesordnung Freier Diskuſſionsabend

Der hieſige Katholiſche Geſellenverein feiert am kom
menden Sonntag und Montag ſein 50jähriges Jubiläum
zu dem ſich eine ganze Reihe auswärtiger Vereine ange
meldet haben Die Feſtverſammlung wird in den Thalia
ſälen abgehalten Pater Bonaventura aus Berlin hat die
Feſtrede übernommen Daran ſchließt ſich die Aufführung
des BirchPfeifferſchen Stückes Der Goldonkel Sonntags
findet ein Gottesdienſt in der Pfarrkirche ſtatt von wo aus
die Verſammlung in geſchloſſenem Zuge mit Fahnen und
Emblemen nach den Thaliaſälen geht Für den Montag
ſind neben einem Requiem ein Rundgang durch die Stadt
Gondelfahrten auf der Saale und Feſtball in der Saal
ſchloßbrauerei geplant

Provinzial Nachrichten

Zu der Gothaer Krematorium Affäre
ſchreibt das Gothaer Tageblatt

Bei der Feuerbeſtattung betätigten die Leidtragenden be
kanntlich ein höheres Maß von Vertrauen als bei der Beerdigung
Während bei der Beerdigung das Weitere der Natur überlaſſen
wird tritt bei der Beſtattung die menſchliche Technik in Tätigkeit
Jn dem Augenblick da die Verſenkung ſich über dem hinabgleiten
den Sarg ſchließt iſt alles Weitere dem gut funktionierenden
Mechanicemus des Brennofens ſowie der Gewiſſenhaftig
keit und Ehrlichkeit der ausführenden Beamten
überlaſſen Jn dieſem Augenblick ſetzt das volle Vertrauen der
Hinterbliebenen ein Folglich liegt es im Jntereſſe der Feuerke
ſtattung daß alles vermieden wird was dieſes Vertrauen irgend
wie zu erſchüttern geeignet iſt Es ſollte ohne das vorherige Ein
verſtändnis der die Leichenfeier Ausrichtenden keine Ver
änderung am Sarg oder an der Feier ſelbſt rorge
nommen werden Kurz alles was Ueberraſchungen verurſacht iſt
mit Rückſicht auf die von Erregungen durchbebte Stimmung der
Hinterbliebenen möglichſt zu vermeiden Wir ſind deshalb
der Anſicht daß eine Auswechſelung des Sarges
kurz vor der Aufbarung auf der Verſenkung ohne
die Hinterbliebenen davon in Kenntnis zuſetzen
unſtatthaft iſt Jrrtümer kommen vor aber die durch einen
Jrrtum verurſachte Maßregel ſoll nicht willkürlich und nicht ohne
die Hinterbliebenen davon zu verſtändigen vorgenommen werden

Jm Fall Goldfarb hätten wir es für richtiger gehalten
den Angehörigen wäre mitgeteilt worden daß der Sarg zu groß
ſei um die Verſenkung paſſieren zu können Dann wäre der ein
liche Vorgang daß der mißtrauiſch gewordene Bankdirektor Gold
farb das Vahrtuch gelüftet und den koſtbaren Sarg nicht
gefunden hätte nicht eingetreten Dann wären auch die unqualifr
zierbaren Auftritte der Ruſſen unten am Verbrennungsofen mr
blieben Wir wiſſen uns einig mit allen Wohldenkenden wenn w
Garantien dafür wünſchen daß ſolche Vorkommniſſe unſeren
Krematorium und dem Anſehen der Stadt Gotha künftighin n
bleiben Vor allem muß das Vertrauen der unſer Krematornn
benutzenden Jn und Ausländer mit einem ſtärkeren Schutze L
geben werden ſowohl durch Einrichtungen wie durch Vorſchrift
die die Einzelheiten des Betriebs beſonders den Verkehr mit

Hinterbliebenen betreffen

Gurken
haut

p0 his

Naumburg 11 Aug Gurkenmarkt Dem
markte waren geſtern etwa 3000 Schock Gurken zugeführt
ſächlich von hier Bei flottem Handel wurden für das
Gurken 1,30 bis 1,50 Mk für das Schock Krüppelgurken

60 Pfg bezahlt lichenErxleben 12 Aug Nonnenplage Anſere onnen
Kiefernwaldungen werden in erſchreckender Weiſe von den Viegen
verwüſtet Namentlich der Beſtand an der Alleringesleben

ſtedter Chauſſee iſt arg betroffen enVitterfeld 12 Auguſt Eine ſeltene Zuſar t ter
kunft hatten drei Herren die vor mehr als 40 Jahren

leich

e

then

der
ober

rer

gert
Buſch

nam
und

wur
letzu

wor

te le
ande

teilu
Uebu

ganze

nied
ſüdli

und
unſe

ſchaft

ſam
hand

einen

Bau
ſtadt
BVah

von
ſelte
einſti
Fahr
zugeſ

Schi
hier
wollt
lich
den

Der
drei

v

zwei
mit
fre
trag
höhe

Abſti

durd

ſichts

zur

wege

für g

und
thal
Schie
Mar

Wen
nann
zipie

forde

Bahr

mein
verül
Verd

Aerg

tru
Wag
Mülk
Waſ
Kind

aus
den

Jahr
Gral

Der
hatt

betri
zu e
geru



ire

n be
gung

laſſen

gkeit

eiten

enden

tig
ten

der

erbe
gend

Ein
er
orge

iſt

der

alb
ges

ne
zen
inen
ohne

rden

lten

groß

ein
old
neht

lift
iter

rem
part

ium

um
ten

den

en

his

hen

en

Vahnbaues iſt die Auswetiſung eines neuen BahnhofZufuhrweges

i na in der Käſerei von Dräher beſchäftigten Arbeiters aus der

tig waren der eine als Meiſter der andereſeichen a rei als Lehrling Der Meiſter iſt der 97jähr
e me Friedrich Wilhelm Küſter in Zörbig Der ein

der 71jährige Wilhelm Sicker wohnt jetzt als Hoſpi
ſige Gehilfe nnishoſpital in Leipzig und der einſtige Lehrling
jali rige Karl Dietering fungiert ſeit etwa 20 Jahren als
er gtjähr der Leipziger Schuhmacherinnung Die Geſamtzahl

t hre des Dreiblattes beträgt 229

ger 12 Aug Noch in Blüte Jm Garten desen er Wſiier Karl Ehrig hier ſteht auch jetzt noch ein großer

gert Sſängerjelieber in Blüte
Buſch urt 17 Aug Tödlicher Unfall Ein Kutſcher

Stahl f chke iſt aus der Schoßkelle ſeines Wagens gefallen
namens fahren worden Kruſchke erlitt ſchwere Verletzungen Er
und über Krankenhaus gebracht und iſt dort ſeinen Ver
r eher Ein Genickbruch iſt als Todesurſache feſtgeſtellt

letzune

worden 2t 12 Aug Zur Erprobungder FunkenHeiligen t fanden in den letzten Tagen hier und in vielen
tele s Senachbarten Orten des Eichsfeldes Uebungen von Ab
anderen des Telegraphenbataillons aus Koblenz ſtatt Die
teilungen begannen hier Mittwoch nachmittag und dauerten die
ne Focht hindurch his Donnerstag mittag Als der Feſſelballon
R Wegeholt werden ſollte riß das Seil und der Ballon flog in
ſidt cher Richtung davon

Heiligenſtadt 10 Aug Die neue Bahnhofſtraße
r der neue Bahnhofsvorplatz Ein für die Zukunft

un Stadt bedeutungsvolles Projekt iſt geſtern abend in gemein
unſe tlicher Sitzung des Magiſtrats und der Stadtverordnetenver

h hen glücklich unter Dach und Fach gebracht worden Es
ſan delte ſich um Beſchlußfaſſung über die neue Bahnhofſtraße und
ne n neuen Bahnhofsvorplatz Jm Frühjahr 1911 ſoll mit dem

van der vom Landtage bereits genehmigten Eiſenbahn Heiligen
ſtadtSchwebda Eſchwege begonnen werden Vor Beginn des

sja

von der Eiſenbahnbehörde zur Bedingung gemacht worden Mit
ſeltener Einmötigkeit wurde von beiden ſtädtiſchen Körperſchaften
Unſtimmig dem vorgelegten Projekt das eine 12 Meter breite
Fahrſtraße und einen 38 Meter breiten Bahnhofsplatz vorſieht
zugeſtimmt

Gräfenhainichen 12 Aug Von einem ſchweren
Schickſalsſch la ge wurde dieſer Tage die Familie Wagner
hier heimgeſucht Ein Bruder des der auswärts beſchäftigt iſt
wollte von einer Beſuchsreiſe die Heimfahrt antreten Wahrſchein
lich in einem Anfalle geiſtiger Amnachtung verließ er unterwegs
den Zug und ertränkte ſich in einem nahen Waſſer

Kl Bartensleben 12 Aug Seltenes Jagdglück
Der Landwirt Bremer hier erlegte auf dem Anſtand an einem Tage
drei Hirſche und zwar einen 10 einen 8 und einen Ender

Clausthal 11 Aug Die Hauptverſammlung des
Harzklubs, die am 28 Aug hier ſtattfindet wird ſich mit
zwei beſonders bemerkenswerten Fragen zu beſchäftigen haben
mit der Kurtaxenfrage und der Frage der automobil
freien Wanderwege im Harz Jm übrigen werden bean
tragt Geldbewilligungen für einen neuen Weg zur Achtermanns
höhe von der Harzburg Braunlager Chauſſee und für einen neuen
Abſtieg von der Achtermannshöhe nach Süden Braunlage hin
durch den Zweigverein Braunlage für Jnſtandhaltung des Aus
ſichtspunktes Herzogshöhe am Fahrwege Roßtrappe Treſeburg und
zur Verlegung einer 400 Meter langen ſteilen Strecke des Wander
weges Blankenburg Treſeburg durch Zweigverein Trefeburg
für gründliche Reparatur der Wanderwege Clausthal Kamſchlacken
und Oberſchulenkerg Feſtenburg Schalke durch Zweigvereine Claus
thal und Zellerfeld für Wegebeſſerungen im Arbeitsgebiet des
Schierker und Wildemänner Zweigvereins Wendefurth will 500
Mark für Anlage eines erhöhten Fußweges neben dem Forſtwege
Wendefurth Altenbrak Wieda 220 Mk für eine auf der ſoge
nannten Wache errichtete Schutzhütte ein Antrag der aus prin
zipiellen Gründen ſchon zweimal abgelehnt iſt Bad Sachſa endlich
fordert 1000 Mk für einen Hochbordweg von Bad Sachſa nach dem
Bahnhofe

Harlingerode 12 Aug Ruchloſe Tat Ein Akt ge
meinſter Roheit wurde im Viehſtall eines hieſigen Landwirts
verübt indem einer Kuh der Schwanz abgeſchnitten wurde Der
Verdacht lenkt ſich auf eine Dienſtmagd die die ruchloſe Tat aus
Aerger vollbracht haben ſoll

Braunlage 12 Aug Ein Kind im Mühlgraben er
trunken Der zwei Jahre alte Sohn Oskar des Arbeiters
Wagner fiel beim Spielen in den durch den Garten fließenden
Mühlgraben und fand da niemand zugegen war den Tod im
Waſſer Erſt bei dem Dr Voglerſchen Sanatorium wurde das
Kind in dem ſtark fließenden Graben bemerkt und von Kurgäſten
e dem Waſſer gezogen Leider gelang es dem gleich herbeietlen
en Arzte nicht das Kind ins Leben zurückzurufen Vor mehreren

iſt aus demſelben Hauſe ſchon einmal ein Kind in den
raben gefallen und ertrunken

Oſternienburg 12 Aug Verhängnisvoller Sturz
t beim Dachdeckermeiſter V in Cöthen beſchäftigte Arbeiter Z
e Anslück bei Dacharbeiten am Spritzenthauſe hierſelbſt aus

ächtlicher Höhe herabzuſtürzen und ſchwere innere Verletzungen
zu erleiden Der Verunglückte wurde auf Anordnung des herbei
gerufenen Arztes nach Cöthen in die Wohnung geſchafft

Ruf t durg 12 Aug Zum Ableben des Miſſionars
itgf r Eine Trauernachricht aus Deutſch Südweſtafrika

uh ürzlich hier ein Der aus Seeburg gebürtige Miſſionar Karl
ſt a ſeit 1905 draußen im Dienſte der Berliner Miſſion
ſiebe im Alter von 30 Jahren in Sanguland am Schwarzwaſſer
et Als die Berliner in die ſchon ſehr oft vom Jslam gefähr
dort v reiche aber ungeſunde Sangutiefebene vordrang und
ron ſe Station Brand anlegte meldete ſich Ruhmland weil er
tn htt en Miſſinonaren die kräftigſte Geſundheit hatte Er griff

un in die Arbeit ein beſonders nach ſeiner Neigung durch An
Fleip von Pflanzungen Brand ſollte eine Muſterſtätte deutſchen
Wint eine großartige Arbeitsſchule für Eingeborene werden
Vetree und Waſſerleitung Pflug und Ackerwagen waren im
land 4 Tauſende von Bäumchen wuchſen prächtig heran Ruhm
m die ndelte ſchon eifrig mit der Miſſionsleitung über die Rot
große gkeit einer zweiten Miſſion da ſtarb er Sein Tod iſt ein

r Verluſt für die Miſſion

r 12 Aug Mit einem Terzerol er
jäh w hat ſich geſtern abend in der Breitenſtraße der dreizehn

ge Schulknabe Ferdinand Graul der Sohn eines gelegent

Spelgſtraße Gegen 48 Uhr abends hatte der Junge ſich in den
ihn r begeben und als er zum Abendbrot nicht kam fand man
Kopf utüberſtrömt mit einer Schußwunde im
Schon daliegen Er hatte das Terzerol aus dem unverſchloſſenen
Romme r eines ebendort beſchäftigten jugendlichen Arbeiters ge
müßte ſich Die Waffe iſt angeblich nicht geladen geweſen Demnach
Santa d ſelbſt Partronen beſorgt haben Mitglieder der

Aolonne brachten den Verletzten ins KreiskrankenhausShig heute früh verſtarb Vermutlich hat der Junge ſich den
aus Unvorſichtigkeit beigebracht

wird dramatiſiert Der Dicht it dem Wiener KritikerKunst und Wissenschaft y t ne Uraufführung der Ko
41 Deutscher Anthropologentag

Köln 10 Auguſt
Auf dem Deutſchen Anthropologentag in Köln hielt Erich

Rademacher Köln einen intereſſanten Vortrag über die
HSügelgräber am Niederrhein Ueber die Zeitſtellung

der Grabhügel hat lange Zeit Unklarheit geherrſcht Man hielt
ſie zunächſt für germaniſch Das Kölner Muſeum hat nun in
verhältnismäßig kurzer Zeit eine große Menge Material zu
ſammengebracht aus dem ſich die Zeitſtellung der Hügel mit der
größten Genauigkeit firieren läßt Abgeſehen von kleineren Hügel

gruppen und einzeln liegenden Hügeln die der Steinzeit und der
älteren Bronzezeit angehören ſind die Hügelfelder in die Hall
ſtattzeit zu ſetzen Um 500 v Chr hören die Hügelgräber auf
Die Hügel ſtammen alſo nicht von Germanen ſondern von der
ſeit der Steinzeit hier anſäſſigen Bevölkerung die bei ungeſtörter
Fortentwickelung die keltiſche La tène Kultur gezeigt haben würde

Ein weiterer Vortrag beſchäftigte ſich mit den ger
maniſchen Flachgräbern am Niederrhein Die in
dem vorhergehenden Vortrag aufgeſtellte Behauptung von dem
Einrücken der Germanen von Nordoſten her in das
nördliche Rheingebiet erweiſt ſich durch die Funde als völlig
richtig Bei Träsdorf wurde ein Schlachtgrab mit der bei
allen kaiſerlichen Germanengräbern typiſchen Anlage gefunden
Dieſes Grab gehört in die frühe La tene Zeit Andere Gräber
am Fliegenberge ſind in die ſpäte Kaiſerzeit alſo etwa 300 n Chr
zu ſetzen Es folgt aus der Betrachtung der Hügelgräber und ihrer

Funde daß bis zur Mitte des erſten Jahrtauſends
v Chr am Niederrhein Kelten geſeſſen haben Dieſe keltiſchen
Stämme wurden dann von den aus Nordoſten andringenden
Germanen nach Süden und Weſten verdrängt

Hochſchulnuchrichten
Der Privatdozent für deutſche Philologie an der Univerſität

Straßburg Dr Ernſt Stadler iſt für das gleich Fach nach Brüſſel
auf den Lehrſtuhl berufen worden der am 1 Oktober an der
dortigen freien Hochſchule errichtet werden ſoll Der Ober
ingenieur der Deutzer Gasmotorenfabrik Diplom Jngenieur Karl
Rudeloff iſt zum 1 Oktober d J als etatsmäßiger Profeſſor
an die Techniſche Hochſchule zu Hannover berufen worden Der
Vonner katholiſche Kirchenhiſtoriker Prof Dr Schrörs der einen
Ruf an die Bonner Univerſität erhielt hat dieſen Ruf abgelehnt

Der Direktor der königlichen Bergakademie zu Berlin Geheimer
Bergrat Zornhardt iſt zum Mitglied der kaiſerlich Leopol
diniſch Karoliniſchen Deutſchen Akademie der Naturforſcher in Halle
gewählt worden C A v Martius der berühmte Farben
chemiker hat aus Anlaß ſeines fünfzigjährigen Doktorjubiläums
für das chemiſche Laboratorium der Univerſität Göttingen die
Summe von 10 000 Mark geſtiftet Der Privatdozent für deutſche
Rechtsgeſchichte deutſches Privatrecht und Verwaltungsrecht an der
Univerſität Würzburg Dr Karl Hanf hat einen Ruf als Profeſſor
nach Lauſanne erhalten und wird ihm mit Beginn des nächſten
Semeſters folgen

t

Theater und Musik

Münchener Musikfeste
Man ſchreibt uns aus München Der vom Konzertverein

München unter Leitung von Ferdinand Löwe in der Muſik
feſthalle der Ausſtellung veranſtaltete Beethoven Brahms
Bruckner Zyklus hat unter ſehr glücklichen Auſpizien be
gonnen

Die einfache aber künſtleriſch vollwertige Programmaufſtellung
die ein großes Bild von der Entwickelung der Symphonie im
19 Jahrhundert bieten will zeugt von dem vornehmen Geſchmack
des Dirigenten der in der Jnterpretation der Beethovenſchen Sym
phonien wie der nachbeethovenſchen Meiſterwerke gleich vorzügliches
leiſtet Beſondere Erfolge errang das ausgezeichnet disziplinierte
Orcheſter bisher mit der 2 Symphonie und mit der Eroica von
Beethoven der dur Symphonie von Schubert der ſchottiſchen
Symphonie von Mendelsſohn ſowie mit der brillant geſpielten
Phantaſtiſchen Symphonie von Berlioz

Rheiniſches Sängerbundesfeſt 1911

Jn der überaus zahlreich beſuchten außerordentlichen Ver
treterrer ſammlung des Rheiniſchen Sängerbundes wurden 28 rhei
niſche Männergeſangvereine neu aufgenommen Es wurde be
ſchloſſen ein Preisausſchreiben für einen Bundes
gruß zu erlaſſen deſſen Entwurf bis zum 15 Oktober an den
Bundesvorſtand eingeſandt werden muß

Die Vorarbeiten zur Abhaltung eines großen rheiniſchen
Sängerbundesfeſtes im nächſten Jahre in Köln ſind ſoweit
gediehen daß man nunmehr zur Aufbringung der Geldmittel zu
nächſt an die Stadt Köln um UAeberlaſſung eines geeigneten Platzes
und Gewährung eines Zuſchuſſes von mindeſtens 20 000 Mark ſowie
einer Garantieſumme von 10 000 Mark herantreten wird Der
Einnahme und Ausgabeetat für dieſes Feſt wird mit etwa 75 000
Mark balanzieren Die Errichtung der Feſthalle dürfte
allein 50 000 Mark beanſpruchen

Bühnenchronik
Richard Skowronneks neuer Militärſchrank Drücke

berger iſt vom Volkstheater in München dem Neuen
Theater in Halle und dem Bellevue Theater in Stettin zur
Aufführung angenommen worden

HH Ludwig Thomas neueſtes Bühnenwerk Jn
der erſchſten Klaß wird am 12 Auguſt in Egern am
Tegernſee ſeine Uraufführung erleben Jn Münchener lite
rariſchen und politiſchen Kreiſen ſieht man ihr als einem Er
eignis mit Spannung entgegen Der Held des Einakters iſt
bekanntlich die aus Thomas köſtlichen ſatiriſchen Briefen über den
bayeriſchen Zentrumslandtag bekannte Figur des Abgeordneten
Joſef Filſer Das Stück ſpielt in dem Abteil 1 Klaſſe des Schnell
zuges MünchenOſtbahnhof Roſenheim der nur auf der Station
Trudering hält damit ihn der hochmögende Abgeordnete von
Mingharting verlaſſen kann Die Hauptrolle ſpielt der Direktor
des bekannten Tegernſeer Bauerntheaters Den gg ſelbſt Lud
wig Thoma der ſeit einigen Jahren den Sommer auf ſeinem Land
ſitz in der Duften bei Rottach am Tegernſee verbringt leitet die
Proben in eigener Perſon Das Denggſche Enſemble iſt uns in
Halle von ſeinem vorzüglichen Spiel im letzten Winter am Apollo
theater bekannt Jn Halle würde man es mit Freuden begrüßen
wenn Herr Direktor Dengg auch dieſes Jahr wieder hierherkommen
und den neuen Thoma ſpielen wollte Die Red

car Hans Kom o vom Deutſchen Volkstheater in Wien wurde
vom Direktor des Neuen Operettentheaters Palffy mit 30 000
Mark nach Berlin engagiert

t Heinrich Manns Philiſterroman Profeſſor Unrat

mödie wird im Wiener Burgtheater erfolgen

Luftschiffahrt

Ein deutſcher Rekord AUeberlandflug
Frankfurt a 12 Aug Der Aviatiker Lochner der be

kannte Automobiliſt und jüngſte Pilot der Eulerſchule machte
heute in aller Frühe auf dem Griesheimer Platze einen Ueberland
flug von eineinhalb Stunden den größten der bisher in
Deutſchland ausgeführt worden iſt Lochner ſtieg um 246
Ahr auf flog über den Main nach Schwanheim Holſterbach
Traunheim kreuzte längere Zeit über der Opelſchen Automobil
fabrik deren Fabrikate Lochner auf ſeinen Automobilfahrten be
nutzt hat und kehrte dann auf dem gleichen Wege nach Frankfurt
zurück Die Landung erfolgte glatt am Aufflugsort um 6 Uhr
54 Minuten Lochner wird ſich an dem großen Flug nach Mann
heim und auch an dem Flug über die kurze Strecke auf dem Main
zer Sand beteiligen Er dürfte als Sieger für beide Konkurrenzen
in Betracht kommen da er wenn auch der jüngſte ſo doch der
ruhigte der Eulerpiloten iſt Mit ſeinem heutigen Fluge hat
Lochner einen neuen deutſchen Rekord geſchaffen und
gleichzeitig die Bedingungen des Opelſchen Jla Preiſes erfüllt
Der Preis von 20000 Mark iſt ſeinerzeit nicht zur Verteilung
gekommen weil keiner der deutſchen Flieger über das Flugfeld
hinauskam Er wurde dann zurückgezogen doch wird die Firma
Opel den kühnen Piloten in anderer Weiſe entſchädigen

t

Vermischktes

Vom hohen Norden
K F Von der letzten Nordland und Spitzbergenfahrt des

Dampfers Blücher der Hamburg Amerika Linie iſt mit Rückkehr
des Schiffes wach Hamburg ein intereſſanter Bericht des Kapi
täns eingetroffen dem wir folgendes über die diesjährige
Blockierung Spitzbergens durch Treibeis entnehmen Der Blücher
kam am 26 Juli dem Tag ſeiner programmmäßigen Landung auf
Spitzbergen Bellſund 6 Uhr vormittags an große Eisfelder So
weit das Auge reichte ſah man Eis ſchwere Schollen die ſich dicht
zuſammengeſchoben hatten Den ganzen Tag fuhren wir am Eis
entlang ein Hindurchfahren war unmöglich und zeitweilig mußten
wir bis 30 Seemeilen nach Weſten ausweichen Das Eis erſtreckte
ſich von der Südſpitze Spitzbergens bis zur Südkante des Eisfjords
dabei etwa 85 Meilen von der Weſtküſte der Jnſel nach See zu
Bellſund anzulaufen war infolgedeſſen ausgeſchloſſen Die See
vor dem Eisfjord war frei der Eingang aber durch eine etwa zwei
Seemeilen breite Barrikade ſchweren Packeiſes geſchloſſen ſo daß
es nur mit Gefahr des Schiffes möglich geweſen wäre durchzu
dringen Der Kapitän ließ den Blücher die ganze
helle Nacht vor den Eisfeldern und fortgeſetzt kamen
große bis 8 Meter dicke Schollen beim Schiff vorbei legten ſich
außen gegen den Eisgürtel und verſtärkten ihn unabläſſig Für
den not gedrungenen Ausfall der Landung auf Spitzbergen wurden
die Paſſagiere durch außerordentliches ſchönes Wetter reich ent
ſchädigt die Sonne ſchien die ganze Nacht beleuchtete
die Gletſcher und Schneeberge und zauberte ſo ſchöne Farben her
vor daß die meiſten Paſſagiere bis zum Morgen an Deck blieben
Zwei Herren die in Drontheim und Tromſoe mit Pferden Hunden
und Proviant an Bord gekommen waren um eine Expedition durch
Spitzbergen zu unternehmen mußten infolge der Eisblockade un
verrichteter Sache nach Tromſoe zurückkehren Wie hier oben in
Spitzbergen war die ganze Nordlandreiſe vom ſchönſten warmen
und ſonnigen Wetter begünſtigt die Paſſagiere bekamen die herr
lichſten nordiſchen Landſchaftsbilder zu ſehen und machten vollzäh
lig und mit großer Begeiſterung alle Landausflüge Jn Dördal
war der einzige Tag an dem es während der Reiſe einige Stunden
regnete

Großfeuer in Aaleſund
Jn der Nacht zum Freitag brach im Hafen von Aale

ſund eine Feuersbrunſt aus die ſich raſch verbreitete und
trotz eifrigſter Tätigkeit der Feuerwehr einen großen Waren
ſpeicher ergriff und ihn nach wenigen Stunden einäſcherte

anderen Waren dicht angefüllt die alle den Flammen zum
Opfer fielen Der an den Waren angerichtete Schaden wird
auf 150 000 Kronen geſchätzt Die Urſache des Brandes iſt
unbekannt

Dieſe Feuersbrunſt erinnert an die ſchwere Kataſtrophe
von der die norwegiſche Hafenſtadt am 23 Jan 1904 heim
geſucht worden iſt Jn einer Fabrik entſtanden verbreitete
ſich das Feuer durch einen Orkan angefacht mit raſender
Schnelligkeit und legte in wenigen Stunden die ganze Stadt
in Aſche Zur Erinnerung an die Hilfe die damals Kaiſer
Wilhelm den ſchwer geprüften Bewohnern ſandte wurde
vor kurzem am Hafen ein Gedenkſtein errichtet

Maſſenvergiftung durch verdorbenes Fleiſch Jn Wrex
ham England ſind über 50 Perſonen an Ptomainver
giftung erkrankt Der Zuſtand von mehreren Kranken iſt
beſorgniserregend Der Genuß von Schweinefleiſchpaſtetenſoil die Urſache ſein

Großfeuer Jn der zweiten Nachmittagsſtunde brach Freitag
in der Holzbearbeitungs und Kehlleiſtenfabrik von Wagner und
Dünnebeil in der Frankfurter Chauſſee 19 zu Lichtenberg bei Ber
e Großfeuer aus Das Quergebäude brannte vollſtändig

nieder
Ein Offizier als Kellner Jn einem beſſeren Reſtaurant zu

Mainz wurde geſtern auf Verlangen der öffentlichen Behörde
ein Kellner feſtgenommen der ſchon längere Zeit in dieſem Reſtau
vant bedienſtet war Die Verhaftung des Kellners erfolgte wegen
Fahnenflucht und es ſtellte ſich heraus daß der Kellyer ehe
mals Leutnant in einem öſterreichiſchen Linien Jnfan
terieregiment geweſen iſt Bei einer Einberufung hatte er ſich
nicht zu ſeinem Truppenteil geſtellt und wurde deshalb wegen
Fahnenflucht ſteckbrieflich verfolgt

Zur Finanzlage der Stadt Altona Nach dem Abſchkuß des
erſten Quartals in dem die Reuregekung des Steuerweſens zur
Anwendung gebracht iſt wurde von der Kämmereikaſſe feſtgeſtellt
daß nicht allein das im Haushaltungsplan vorgeſehene Steuerſoll
erreicht ſondern ſogar ein Ueberſchuß erzielt iſt Die durch
die Steuerrefornt dem Grundbeſitz und der Induſtrie auf
erlegten neuen Laſten haben bisher noch nicht zur Verlegung des
Wohnſitzes der betreffenden Steuerzahler geführt wie allgemein
befürchtet wurde ſondern haben einen ganz bedeutenden Zuzug nach
Altona gezeitigt

Der drei Etagen hohe Speicher war mit Tran Fiſchen und
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Koſtümfabrik Gebr Dieringer ſt eine große Menge von Koſtümen
Trachten Uniformen und Waffen wahrſcheinlich von entlaſſenen
Angeſtellten durch Einbruch geſtohlen worden Von den geſtohlenen
80 Stück oberbayeriſchen Lederhoſen allein haben die Gauner noch
in derſelben Nacht ein gut Teil in Münchener Wirtſchaften abſetzen
können

Schwere Automobilunſälle Freitag morgen machte der Kauf
mann und Fabrikbeſitzer Guſtav Hartmann aus Leipzig mit ſeine
Frau eine Automobilfahrt nach Weißenfels Kurz vor dem
Dorfe Pörſten führ das Auto gegen einen ſpitzen Stein und
prallte dann gegen einen Baum Das Auto wurde total zer
trümmert Hartmann erlitt einen Schädelbruch und war ſofort
tot ſeine Frau blieb unverletzt der Chauffeur wurde leicht ver
letzt Ein zufällig des Weges kommendes Automobil brachte die
Leiche und Frau Hartmann nach Leipzig zurück Ein weiteres
Automobilunglück ereignete ſich bei dar preußiſch holländiſchen
Grenzſtation Emmerich Durch das Herannahen eines Auto
mobils ſcheute bei dem Zollamt das Pferd eines Fuhrwerks auf
dem ſich der Mehlhändler Summ mit ſeinen drei Kindern befand
Der Wagen wurde die ſteile Straßenböſchung heruntergeriſſen
Sum wurde auf der Stelle getötet ſeine drei Kinder ſind ſchwer
verletzt Man ſchaftfe ſie in das Krankenhaus in Emmerich

Ein beſtialiſches Verbrechen iſt in Godor bei Almeria
Spanien begangen worden Ein Heilkünſtler Namens Francisca

Leona der von dem bruſtkranken Pächter Francisco Ortega zu
Rate gezogen wurde verſchrieb ihm warmes Blut eines geſunden
Knaben Er ſelbſt mit einer Nachbarin und ihren beiden Söhnen
erbot ſich gegen ein Honorar von 750 Peſetas einen Knaben zu be
ſchaffen Der ſiebenjährige Bernardo Gonzalez wurde beim Baden
überrumpelt in einen Sack geſteckt und ins Haus Ortegas geſchafft
Hier wurde er von Leona der Nachbarin und ihren Söhnen ge
ſtochen und aufgeſchlitzt Ortega trank das warme Blut worauf
die Leiche in eine nahe Schlucht geworfen wurde Einige Hirten
hatten die Entführung des Knaben beobachtet wodurch die Täter
entdeckt wurden Alle ſind verhaftet ausgenommen Leona der
flühtig iſt
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Leizte Nachrichten

Französische Rivalität
Brüſſel 12 Aug Bei der bekanntlich mit großer Ver

ſpätung erfolgten Eröffnung der franzöſiſchen
Abteilung auf der Brüſſeler Weltausſtellung hielt der
franzöſiſche Handelsminiſter Dupuis eine Rede in der
eine eigentümliche Bemerkung enthalten war Er flocht
nämlich in ſeine Eröffnungs und Begrüßungsanſprache die
folgenden Worte ein Wenn andere Nationen damit prunk
ten daß ſie mit ihren Abteilungen zur rechten Zeit fertig
geworden ſeien ſo kann man von der franzöſiſchen Abteilung
doch ſagen daß ſie dafür Geſchmack Gediegenheit und Grazte
zeigt Vei dem geſtrigen Feſtbankett das der deutſche

Buchgewerbeverein in der Ausſtellung gab wandte
ſich der deutſche Reichskommiſſar Geheimrat Albert
gegen dieſe unqualifizierbare Aeußerung ohne jedoch davei
den franzöſiſchen Miniſter zu nennen Er wies ganz beſon
ders darauf hin daß Geſchmack und Gediegenheit ſelbſt mit
geringen Koſten erzielt worden ſeien Das zeige gerade die
geſamte deutſche Abteilung und namentlich auch die Gruppe
des Buchgewerbes

Pernrkeilung der badiſchen Hofgänger

H Stuttgart 12 Aug Privattelegramm Eine Ver
ſammlung des hieſigen Sozialdemokratiſchen Vereins beſchäf
tigte ſich geſtern mit dem Parteitag in Magdeburg Trotz
dem Abg Hildebrandt warm für die Badenſer eintrat
wurde die Reſolution die die Zuſtimmung der badiſchen
ſozialiſtiſchen Abgeordneten zum Staatsbudget ebenſo dte
Hofgängerei als einen groben Verſtoß gegenüber der prin
zipiellen Stellungnahme der Sozialdemokratie zum Klaſſen
ſtaate bezeichnet mit großer Mehrheit angenommen

Der Kronprinz
auf der Brüſſeler Weltausſtellnng

H Brüſſel 12 Aug Dem hieſigen Soir zufolge ſteht
der Beſuch des deutſchen Kronprinzen zur Be
ſichtigung der hieſigen Weltausſtellung unmittelbar bevor
Es ſteht jedoch noch nicht feſt ob der Beſuch offiziell oder
inkognito erfolgt Sein Bruder Prinz Eitel Friedrich
iſt nach Oſtende abgereiſt nachdem ſein Jnkognito gelüftet
wurde

Spaniens Kampf gegen Rom
Madrid 12 Aug Die meiſten Biſchöfe ordneten

öffentliche Gebete in den Kirchen an damit der All
mächtige den Verfolgungen die die Kirche erleidet ein Ende
mache Mittlerweile hat der klerikale Generalrat von Bis
kaya ein neues Schmäh und Drohmanifeſt gegen
die Regierung erlaſſen Viele Kanzelredner fordern zum
Aufruhr gegen die Zivilgewalt auf Ein Pfarrer in Cuenco
predigte man müſſe eher dem Papſte als dem Staate ge
horchen Der Miniſterrat beſchloß daß Kriegsgerichte
gegen ſolche Prediger vorgehen

Ruſſiſche Verdächtigungen
Petersburg 12 Auguſt Ein erfolgloſer Vermittlungs

verſuch des deutſchen Geſandten in Teheran Grafen Quadt
t der panſlawiſtiſchen Nowoie Wremja Veranlaſſung

eutſchland zu verdächtigen Sie möchte dem Verſuch das
Blutbad zu verhindern politiſche Motive unterſchieben
Entweder habe Graf Quadt eigenmächtig gehanvelt dann
ſei ſein Vorgehen geradezu lächerlich wäre es aber auf Jn

euch in eine Koſtümſabrik In der berühmten Münchener
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75 200 970 43004 464 98 888 958 44178 207 311 421 200 509 24 46
82 748 77 ss 200 45050 240 464 681 776 46209 32 37 94 384 87 615
200 47167 264 364 543 66 785 870 901 48052 113 300 421 551 660 49011

37 r 269 334 45 60 516
50131 237 53 300 92 305 28 40 464 607 36 805 977 51218 90

596 721 56 912 52168 400 307 88 99 480 573 200 652 96 859 932 53415
r1i 85 541 65 200 660 68 54102 10 802 31 55170 219 470 598 975 5610s
300 32 559 828 57211 630 88 892 913 58043 194 231 355 878 500

59027 315 41 400
60254 352 822 950 61142 67 782 es 16 98 62069 224 310 713 73

85 935 45 63087 193 319 632 1000 78 653 99 887 64012 200 38 60
165 305 503 29 766 947 66 65091 116 371 409 69 576 629 906 66189 849
679 860 9609 G7092 200 574 82 906 21 68178 200 247 359 78 954 72
78 69261 300 373 674 727 73 898

70523 83 99 800 642 900 14 69 71018 682 944 300 72034 285
40 82 428 521 641 I000 80 703 44 961 73214 311 300 91 524 30 200
798 962 74 064 165 299 412 31 40 618 878 912 75016 187 205 74 354 408

558 671 708 76009 166 267 74 405 527 798 77141 285 307 440 69 200 628
929 84 89 78112 87 614 800 80 88 300 718 811 79328 665 734 824
900 42

S0Oot83 257 572 651 718 877 8109t 170 445 747 71 800 82262 200
700 74 95 836005 103 55 221 27 382 455 587 636 775 971 84187 399 682
85305 592 784 500 86233 648 56 200 76 741 81 954 87005 57 210
76 200 326 472 630 759 88120 211 92 356 428 544 65 74 648 727 912 b4
89300 497 558 602 11 81 845 9632

90294 450 579 91391 493 946 92005 106 500 219 339 575 738 500
O3128 353 69 408 74 514 660 863 967 94078 127 281 398 442 609 94
95208 17 97 368 482 621 816 21 979 96021 87 200 858 903 638 81 92
97026 51 70 220 394 610 46 93 720 65 830 956 98015 141 87 222 50 85
300 342 515 600 745 99273 310 542 735 905

100194 100000 378 425 44 49 58 643 795 805 990 101056 121
45 834 51 494 744 801 81 918 57 1020e6 157 256 629 712 103276 389
469 509 200 42 200 92 200 104312 705 72 943 105016 245 450
658 69 746 826 901 300 30 1061e5 247 361 439 86 5679 794 835 988
107043 118 33 206 3840 75 518 825 928 108215 47 109243 200 364
462 63 613 716 200 45 820 37

110154 89 317 68 561 629 801 200 111013 21 261 632 772 96 861
112247 200 153 338 494 22 637 113110 72 372 424 538 625 65 811 45
956 200 114013 62 300 561 86 758 817 42 61 75 975 115034 98 186 262
310 400 33 54 403 541 81 738 846 946 81 116088 102 695 117272 78
74 323 79 498 512 748 844 98 931 138000 227 97 364 752 119171 310
633 73 827 81 200

120178 398 99 447 73 671 708 200 17 801 51 933 121126 74 298
412 743 122005 75 220 859 475 574 705 898 123018 142 486 818 124272
873 413 660 300 68 789 125031 775 97 822 980 126066 300 400 63
74 749 79 127136 515 700 928 128020 200 78 300 449 524 200 604
87 129041 66 178 612 718 19 47 839 51 8973

130095 251 87 363 431 640 894 131098 140 206 316 89 408 88
616 903 132024 146 89 283 436 508 24 861 75 96 133011 256 468 6598
617 30000 134016 529 42 656 58 795 908 80 135050 60 139 898 491 503
32 136109 347 446 669 836 57 137063 168 282 305 5619 887 138041 132
313 611 73 790 863 64 906 48 200 139179 239 76 83 340 42 746 98 852 90

I Ziehung 2 Klasse 223 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 12 August nachmittags

Nur die Gewinne über 96 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
204 308 400 634 74 700 873 915 1026 94 185 249 62 398 448 967

2061 269 657 778 3243 65 350 94 917 4068 211 302 11 69 493 522 30
h 610 73 5342 551 827 290 6045 148 297 476 698 7055 458 856 995
8008s 400 133 77 200 429 76 691 711 870 922 9812 12 23 26 e2 200
529 640 787 900

10101 28 77 232 333 578 785 871 500 11192 305 9 400 57 83
522 717 26 929 12118 326 750 827 13107 77 253 300 77 356 200 417
690 14181 404 49 200 509 748 935 15003 303 200 16052 220 35
79 412 536 47 631 765 825 60 17031 353 56 693 955 75 18146 202 9
893 200 444 73 728 978 190680 635 50

20073 434 514 23 717 26 89 300 21224 71 844 991 22203 43 407
14 32 59 80 912 23356 439 64 550 761 983 24105 369 583 705 876
25073 323 755 946 75 26202 544 681 90 792 809 27083 258 330 35
1300 695 771 971 280658 315 941 29105 31 53 200 206 688 741 898 200

30120 264 513 85 31052 85 609 54 735 844 32198 200 339 559
695 757 93 824 985 33061 468 6850 771 878 918 40 34056 318 25 56
403 48 533 88 687 95 985 35079 633 89 801 36 36109 20 517 45 87 88
618 40 814 39 37030 93 295 96 466 648 731 76 38176 92 480 531 838
39073 90 232 34 97 300 326 84 94 603 33

40235 37 419 35 95 587 966 83 41041 83 229 410 200 689
42101 39 58 204 35 560 604 92 719 251 994 43001 49 153 91 400 24 96
715 897 44504 128 200 53 306 57 411 24 79 536 56 71 608 798 837 60
78 964 45102 206 320 90 404 527 51 70 600 26 79 971 46111 281 483
522 774 991 47131 219 354 469 518 78 89 614 890 48025 76 167 466 594
682 93 725 831 49096 115 51 285 390 472 601 901 86

50231 43 200 57 380 482 726 51066 153 273 52169 80 426 566
671 852 94 995 53357 89 625 54125 200 760 67 94 55245 300 671
635 785 56209 36 335 51 617 83 735 810 19 41 69 57126 313 24 579
680 790 941 58009 13 42 107 85 410 61 671 754 59700 56

60015 83 130 631 96 500 725 851 61156 745 895 927 46 62008
129 81 231 89 99 375 414 41 517 58 849 951 6G3023 149 475 565 888
64502 650 705 64 834 65047 231 389 536 811 15 55 G6213 32 98 339
490 66 646 823 67194 271 341 594 667 200 729 68342 410 661 69231
306 75 80 85 89 616 59

70452 551 79 801 71022 177 86 295 338 436 200 66 671 726
62 835 72261 83 325 433 544 200 59 607 958 73091 449 506 43 633
708 842 90 937 53 74312 416 64 91 585 781 991 79 75537 675 788 957
66 76101 23 215 404 85 599 692 797 7 7103 203 7 300 32 37 41 79 99
343 430 35 518 37 58 91 855 922 27 78201 58 363 415 775 400 924
30 79065 217 51 200 548 84 615 56

80007 119 48 217 19 81 383 583 200 90 843 956 810601 27 311
7T9 485 559 641 51 200 85 825 34 82175 632 35 940 83184 84089 111
476 711 984 85145 200 265 391 200 563 846 930 86061 122 34 265
608 68 856 984 87068 143 46 74 209 35 484 400 88027 339 400 15 529
623 717 89144 265 372 79 677 715 998

90270 306 509 71 77 91005 90 180 310 423 53 597 731 805 200
92090 187 251 442 200 85 615 58 93142 94149 216 49 331 637 64
713 811 61 95076 135 236 547 791 843 9850 96124 223 68 75 317 97
498 200 540 72 97100 356 400 826 98271 78 353 568 605 8 737 51
99290 399 408

100026 46 178 324 436 571 704 101339 57 465 704 845 102008
60 181 278 439 849 103235 313 58 686 787 104113 471 200 597 105115
87 315 106288 300 92 326 686 796 904 47 58 107372 744 47 861 949 656
73 108002 19 223 25 67 858 380 109533 642 817 84 200 942 45 55

1160079 760 836 911 28 300 111187 536 78 746 939 69 112038
39 152 89 268 97 319 41 564 75 724 51 911 5300 113075 345 200 584
662 776 947 114160 237 737 820 115161 250 346 97 578 91 918 116415
520 699 117174 202 317 200 672 882 118031 151 237 484 584 659 300
890 119001 773 998

120057 310 494 789 121002 12 157 315 200 439 47 780 800
122068 127 255 390 985 123126 353 750 124088 89 163 353 125062
87 108 262 316 621 200 55 200 833 200 41 948 126044 75 361 300
694 96 801 94 960 127165 323 92 552 640 717 128131 525 682 739 54
802 200 952 129000 355 424 67 200 722 71 829 969

130660 86 806 13 1082 59 116 21 67 83 203 318 483 200 652 843
989 132031 147 300 382 402 64 133042 141 300 232 370 400 644
891 134073 636 937 135066 382 616 25 83 726 77 976 136107 501
847 137300 138190 361 89 952 139095 246 59 72 322 31 971

140625 43 763 821 141368 72 504 65 629 793 970 142109 78 347
420 524 41 716 808 78 927 61 143023 s58 209 412 39 627 1440083 9 31
59 118 645 145190 92 664 731 64 146695 708 27 71 835 147101 87 248
37 9532 85 950 148221 423 698 707 81 602 928 300 149471 900

t Regenkſchaftskriſts in Perſten
Teheran 12 Auguſt Der 70jährige Regent Eſſad ül

Mülk der für den 12 jährigen Schah die Regierung führt
ſoll wegen des letzten Blutbades zurücktreten wollen Falls
es dem Kabinett nicht gelingt ihn von dieſem Entſchluſſe
abzubringen dürften neue Unruhen bevorſtehen

Vermiſchte Drahtnachrichten
Mainz 12 Auguſt Der Kaiſer trifft am Mittwoch

truktion aus Berlin hin geſchehen ſo müſſe Rußland die
lgerungen daraus ziehen

früh 8 Uhr mittels Sonderzuges auf dem Großen Sand bei
Mainz ein Das Heſſiſche Großherzogspaar empfängt den

140204 s86 05 733 67 99 141188 277 248 n 300
219 142408 870 1 43010 in 600 74 80 wo724 145137 350 56 403 653 882 200 146227 363 406 775 950 520
38 147074 688 900 148123 732 504 200 626 48 700 149023
300 259 803 13 21 449 906 8 62 19150142 200 88 55 62 617 807 o86 151043 142 71 210

139 95 601 73 777 e 152229 62 189 v15 183017 200 503 70 n
fsoo 904 200 60 74 154040 T200 200 01 80 570 545 101 B
199 478 611 779 912 28 156040 155 69 257 473 921 36 15724 15500
rTis 158122 62 b09 618 32 75 795 159043 747 880 927 95 200J

160256 o1s 161022 112 51 279 308 491 602 162012 1255 I 63107 824 59 984 I i8s 249 du 8800 168028
o7 166322 300 502 604 952 167038 186 345 64 857 910 1685 890
174 96 95 622 30 62 95 606 883 935 169126 207 380 5608 649 844 992 55

170110 415 75 e72 726 820 200 171128 227 677 816 1721
t 706 300 59 865 173089 451 174123 65 277 342 471 907 r 282
3 e r r 200 698 94 822 77 177348 735 60 o

436 522 47 86 812 972 073 100 33 35T s800 200 181 1 w7 330 200 760 917 327 625 848 182036 70474 528 635 et 183232 401 57 663 710 184426 62 624 58 i
554 685 186015 304 528 6602 733 187086 831 437 61 des
70 829 188066 75 174 686 804 950 85 189141 57 822 44 494 826 Ieo

190283 408 711 19 1186 801 445 61 192012 44 263 602 g23
193125 47 270 87 785 93 o7 o83 194064 158 89 251 899 450 712 198
78 548 409 564 196057 88 414 619 732 914 34 55 197154 266
620 739 750 200 820 198058 197 445 714 975 199052 243 59 ri6 23 3

90020 36 500 208 660 201009 198 57 77 e 64 657 v
es 20219 154 203123 300 727 652 204602 257 329 430 500 900
ss 800 205204 487 300 611 731 814 987 800 208139 60 254
466 500 954 207146 805 425 38 692 7283 800 82 930 74 208345 644 s
91 209172 232 36 505 47 636 300 968 79 210044 109 719 981 87 211050 222 84 625 67 954 212028 20
712 38 42 885 213085 188 76 260 800 419 400 570 200 907 21 408
276 661 90 817 215025 192 243 78 300 80 302 682 749 2160641 21
638 640 714 97 858 217065 102 204 98 841 58 621 998 218024 139
722 219108 1300 301 682 842 91 95

220431 526 677 757 808 60 71 221052 500 450 611 89 222138
69 226 72 76 499 512 841 74 223055 92 665 633 47 916 224138 110
746 969 225015 434 628 75 916 300 226105 822 416 738 915 33 227113
68 251 305 458 687 829 9189 34 228260 525 41 655 717 26 852 225061
298 308 656 92 866 962

230183 85 342 72 739 76 924 49 23 1078 465 84 609 879 931 232040
159 95 98 386 797 915 233002 180 563 73 200 668 842 57 234164 340
541 688 99 800 702 17 64 890 980 235279 321 200 44 236090 155
684 85 237264 393 433 77 97 608 915 74 238104 815 86 641 798 239946

240025 277 822 47 73 410 679 714 871 944 24 1121 233 67 81 311
450 95 242148 260 369 509 43 64 631 50 99 854 945 81 200 243145
265 368 3000 90 607 18 81 669 727 244095 108 230 58 659 21 87
945 78 245280 336 549 65 738 54 200 944 246034 253 247386 96
a15 248015 225 88 807 419 73 952 249079 89 178 94 220 373 701 836 959

250430 690 251144 27 521 714 976 252013 190 246 441 68
547 602 716 47 907 57 253241 327 419 672 400 254065 164 241 314
54 66 498 715 858 255107 73 219 425 5090 200 624 834 256357 300
87 459 92 200 615 767 886 89 257329 420 565 758 826 37 61 258121
290 817 595 828 259072 170 206 446 65 607 828 60 957

260084 291 888 92 446 531 784 950 76 261042 64 115 266 354
477 560 792 810 969 262229 549 650 89 788 962 263297 434 500 604
264054 87 120 81 518 86 725 265046 200 82 124 89 318 54 417 645
715 266007 217 484 500 75 698 724 37 879 267162 300 224 629
981 268019 174 77 362 702 79 830 269311 558 763 93 846 925

270162 642 271810 665 700 71 272008 95 115 828 970 73
273009 200 136 566 619 20 60 810 43 274088 853 425 960 97 275089
108 529 748 276055 181 69 84 275 868 932 65 200 97 277051 116
300 68 331 481 549 936 278185 412 682 867 98 918 88 88 279417

646 200 827 996
280202 400 325 760 847 987 90 281068 144 54 83 205 332

89 577 793 300 831 963 282160 62 88 451 646 713 80 283000 22 113
704 200 857 96 967 284756 79 941 285048 61 108 658 84 458 515 854
286105 12 505 951 287050 108 62 82 88 587 647 288227 487 514 850
939 289270 721 858

290968 29 1088 147 91 272 90 307 783 425 292040 200 61 167
222 534 50 678 293071 181 229 457 88 6597 600 967 294802 200 v8 405
623 300 787 958 295215 327 6588 661 797 200 296110 287 573 687
972 297062 168 299 454 89 582 298066 117 300 439 96 783 899 299300
62 6580 688 90 736 878

300282 418 22 500 43 B01 887 47 301125 51 206 34 857 88 400
414 26 666 898 929 92 302092 119 588 6653 200 077 303147 290

s

320 34 485 692 750 821

C 150788 93 804 13 151071 494 730 847 6 986 152228 90 d 979
94 474 87 501 601 37 726 27 50 968 1531086 505 813 92 154124 47 62
665 776 809 904 155362 73 461 532 778 9656 156211 564 672 998 95 99
157296 481 653 158128 265 99 470 568 657 779 825 159349 418 615 803

160447 161119 645 996 200 162005 288 854 500 200 881 84
163482 614 729 300 71 164022 151 374 473 533 84 639 86 761 855 81
165149 285 87 352 639 40 731 928 166304 83 558 894 97 167091 112
96 371 708 31 85 200 168001 160 241 368 458 706 200 o 969 169108
60 96 400 264 389 442 724

170142 456 200 86 98 570 691 17 1038 108 200 16 827 68 490
539 718 819 77 172026 224 512 25 633 737 832 35 951 100 1723018
335 527 n 63 639 711 84 805 1743409 73 200 801 28 60 977 17 5086
236 200 52 303 47 544 715 176236 41 344 513 86 634 847 177045
48 193 333 200 500 778 178332 417 200 50 523 669 837 89 928 17922r
262 495 98 568 671 863 82 89

180269 94 594 713 831 181300 500 636 717 200 804 18208 v8
99 725 183087 124 63 200 224 595 614 30 872 80 184007 76 339 75
476 518 88 636 79 703 71 97 185003 52 74 244 319 72 487 538 39 781 800
186379 489 571 200 85 92 822 941 187179 935 70 188071 159 351 4432
189199 336 52 67 499 525 96 710 825 928

190039 54 124 30 53 302 18 424 787 877 191094 105 313 429 v58
200 620 56 89 192312 530 Loe 654 61 706 864 193088 538 688

993 96 194115 49 214 562 765 920 500 73 97 195142 236 431 554 896
930 196042 2584 8351 636 56 768 824 197193 216 414 198072 436 200
61 77 559 64 698 199114 88 400 372 481 884 898

200000 19 3000 184 2056 41 306 506 201263 488 678 948
202060 195 206 39 331 49 445 559 797 203241 77 485 200 vos 9836
204564 711 809 19 992 205036 191 509 12 19 677 727 70 845 75 95
200 909 20 206006 164 400 556 721 86 86 952 207481 48 730

208048 80 66 98 276 410 657 626 46 52 921 39 209028 221 435 625
719 880 974

210060 126 221 355 89 537 67 79 628 400 733 21 1v77 300
671 710 935 44 212087 160 418 749 73 213175 83 99 214027 41 85
677 703 215168 75 283 93 700 69 922 41 216029 33 132 33 218 661
809 28 956 217083 200 90 125 63 67 695 719 218083 205 591 971
200 88 219078 702 889

220125 666 874 221228 49 873 587 868 222067 141 308 14 28
446 539 98 778 868 223380 512 730 851 964 200 224011 539 637
82 96 979 90 300 225057 701 200 940 77 226753 865 227007
253 399 423 947 228383 423 543 757 801 229235 391 894 922

230022 27 208 485 500 200 77 970 88 231147 424 95 621 62
830 232220 26 62 339 487 90 96 827 956 200 81 233375 537 64 66
850 926 34 200 234019 200 773 943 235080 101 36 320 577 671 894
236161 289 392 521 817 237081 94 147 280 3350 238554 654 917
239073 469 965

240033 201 420 58 685 795 922 200 24 1044 400 119 60 400
297 5892 64 783 242067 191 202 522 622 711 83 963 243246 481 97
850 74 244161 612 949 245041 197 310 22 68 478 246003 47 86
473 528 400 49 772 826 48 918 54 247485 584 200 723 831 61
248070 415 63 819 926 30 249057 160 500 376 413 581 818
903 56 400

2560076 161 80 261 72 74 467 589 611 25 711 200 867 251223 81
580 754 927 252009 58 189 91 290 312 13 70 436 78 5820 680 787 962
253057 253 74 78 322 710 979 254000 69 96 492 874 94 255368 431
54 532 616 900 256043 174 220 315 26 562 680 948 257028 160 73 465
549 920 258252 72 327 760 837 259460 927

260057 225 200 76 318 407 688 98 762 261478 628 69 262030
155 251 404 91 556 70 685 200 769 263160 201 334 620 77 984 88
264306 18 434 589 780 828 970 265009 90 331 589 610 860 266138
48 328 586 88 200 682 300 84 718 898 990 267138 72 200 88 220
43 e 27 845 67 268079 490 544 673 78 717 037 269239 324 84

270271 78 373 474 706 271070 169 202 63 469 706 7 818 30
272097 332 37 5849 89 91 620 22 73 727 33 58 913 273145 400 98
218 363 274013 67 124 321 80 438 506 47 916 21 47 275033 115 44
69 296 200 541 80 880 944 75 276102 272 78 406 803 9 277013 558
602 92 796 278186 218 318 200 797 956 279098 109 538 52 65 83
652 910 85 300

280051 383 427 94 v92 811 400 36 281312 423 625 726 860
282066 76 171 201 23 758 855 56 86 283231 398 433 569 200 734
37 284093 442 519 737 904 285289 360 88 651 62 808 40 200 286059
516 86 932 48 200 287087 110 311 1000 43 456 858 79 916 288026
54 242 324 463 815 904 289036 287 361 484

290003 412 79 682 291250 412 63 558 88 746 909 29 2068 90 116
244 774 88 293059 204 34 64 341 448 74 96 617 795 883 294375 406
47 295405 39 730 296098 210 447 79 811 76 906 84 297164 823 423
546 664 731 200 48 298096 279 200 339 424 517 929 299153 63
218 355 567 618

300017 44 362 96 597 801 30 1266 314 915 40 302012 279 360
79 465 99 529 303232 85 332 65 659 908

rer e e v e gaiſer und begibt ſich ſodann mit dem Monarchen auf den

Exerzierplatz wo eine Gefechtsübung ſtattfindet

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Ge Nach
Handel Jn Vertretung W Georg für Ausland Letzte des
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow fur ten
Feuilleton Martin Feuchtwanger für den Jnſera

teil Hermann Göbel Druck und Verlag von
Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Rirchliche Vereine

ingsverein Sonntag abend 8 Uhr Verſgeriengemirde 4 Donnerstag 826 Uhr Turnen
im Koſertnannſtr Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr
Schule Kenlentirche 1 Donnerstag ab 8 Uhr daſelbſt Geſangs
An
übung Männer Jünglings u Jugendver Sonntaggleihegemeinde Elotten r 15 Dienstag ab 8 Uhr ältere Ab

ab Ah inech ab s Uhr jüngere Abt Freitag ab s Uhr
teil r it Sonnabend ab 8 Uhr Sangesabteil P Richter
Rufikab ngfrauenver Montag nachm 7 Uhr im Konfir

Er Zur derſelbe Miſſionsverein d St Ulrich Frei
mandens Uhr Franckeſtr 1 P Richter Franckeſcher Jüng
tag Sonntag 7 Uhr im Ev Vereinshauſe Kronprinz
ine ab 5 Uhr Turnabt in der Turnhalle Frieſenſtraße
Mittwoch E 62 Uhr Geſangsabteil in der Herberge zur
Sonna de Feintke Jungfrauenverrin Montag b 7 Uhr
Heimat achm 416 Uhr im Konfirmandenzimmer

Heintkegrärtor t Tugendoerein Sonntag ab 248 Uhr u Mittwoch
Domseſßzr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein ält u jüng

ab s Sonntag nachmittag 5 Uhr bei günſtiger Witterung
V heren Pfarrgarten Domplatz 3 Miſſionsnähverein
e tage und Montagsverein Sonntag nachm 528 Uhr
Sonperen Pfarrgarten Domplatz 3 Bibl Beſprechung
in etag ab 8 Uhr Kl Kiausſtr 12 Domkitchenchor

rn ab s Uhr Uebungsſtunde Kl Klausſtr 12
u meinde Jugendverein Sonntag ab 288 Uhr Verſ Mittel

Moritg Mittwoch ab 8 Uhr Turnen daſelbſttraßeW ereeen Dienstag ab 8 Uhr in der Herberge zur

Heimat 37einde P Faßmer Vereinsräume Rud Haymſtr 37
n 814 Uhr Jugendbund j Männer Stenographie

Dienstag abend 814 Uhr Jugendbund junger Männer Bibel
beſrrech Mittwoch 8 Uhr Bibelſtunde I Moſ Donnerstag
s Uhr Jugendbund j Mädchen Donnerstag ab 9 Uhr
Ju endöd j Männer Turnen Vereinsräume Pfännerhöhe 11
Ev Jünglingsverein Sonntag 10 Uhr ab Unterhaltungs
abend Montag ab 10 ühr Turnen in der Liebenauer
ſchule Dienstag ab 10 Uhr dramatiſche Abteilung Mitt
wo ab 10 Uhr Spiel und Leſeabend Donnerstag ab
g 10 Uhr Bibelſtunde Freitag ab 10 Uhr Stenographie
Sonnabend ab 10 Uhr ältere Abteilung Dienstag abend

10 Uhr Jungfrauenver im Pfarrh Mittwoch 3 Uhr Frauen
verein für Armen und Krankenpflege im kl Saale des Stadt
ſchützenhauſes Eing Königsſtr Paſtor Kindervater Vereins
räume Merſeburgerſtr 153 Eing Pfännerhöhe Sonntag
nachm 4 Uhr Jungfrauenver Sonntag ab 8 Uhr Jünglingsver
Donnerstag ab 8 Uhr Jünglingsverein Stenographie Merſe
vurgerſtr 153 Eing Pfännerhöhe Mittwoch nachm 3 Uhr
Frauenhilfsverein der Johannesgemeinde Lindenſtr 78 J S
Montag abend 8 Uhr Geſangverein der Johannesgemeinde
Merſeburgerſtr 10

Reumarktgemeinde Laurentius und Stephanus Jünglingsver
Sonntag ab 8 Uhr Verſ im Gemeindehauſe Montag ab
g4 Uhr Miſſionsarbeitsſtunde Mittwoch ab 828 Uhr Bläſer
probe Sonnabend ab 826 Uhr Turnen Jungfrauenverein
jüng Abt Sonntag ab 7 Uhr Henriettenſtr 34 Dienstag ab
s Uhr Schneiderſtunde

Paulusgemeinde Jugendverein

verein J u 11 Sonntag ab 48 Uhr Verſammlung der
konfirm Knaben von Pf Bach u P Haberland Sonntag ab
s Uhr Armen Nähverein Donnerstag nachm 3 Uhr
Blaues Kreuz Sonnabend ab 69 Uhr Verſammlung der
Konfirmandinnen von Pf Bach Donnerstag ab 8 Ahr im
Gemeindehauſe

Gartholomäusgemeinde Evangel Männer und Jünglingsvereirn
ält Abt Sonntag v 10 Uhr Verſ jüng Abt Sonntag v

9 Uhr Verſ Mittwoch 8 Uhr Poſaunenchor Peſtalozziſtr 4
Donnerstag ab 69 Ahr Turnen in d Turnh Ev Frauen u
Jungfrauenver Sonntag beide Abt Ausflug n d Elſtertal
mühle Treffpunkt um 3 Uhr Riebeckplatz Kirchenchor Diens
tag ab 8 Uhr Uebungsſtunde Peſtalozziſtr 4 Küſterei

St Franziskus unv Eliſabethgemeinde Sonntag vorm nach
der 8 Uhr Meſſe Verſammlung des Vincenzvereins Mittwoch
nachm 5 Uhr Verſ des Eliſabethvereins

Stadtmiſſionshaus Weidenplan 4 Sonntag ab 84 Uhr Evan
geliſationsverſ Redner P Hübner Dienstag ab 84 Uhr
Bibelſtunde Mittwoch ab 848 Uhr Chriſtlicher Verein
junger Mädchen Donnerstag ab 8 Uhr Blaukreuzverfamml
Sonnabend ab 8 Uhr Familien Blaukreuzverſ Weidenplan 4
Torſtraße neue Schule Hohenzollernſtraße 11 und Schmied
ſtraße 21 Schmiedſt r 21 Donnerstag ab 83 Uhr Bibel
beſprechſtunde

Bund Halleſcher Gemeinſchaften
1 VBibl Beſprechung für die Domgemeinde Dienstag ab

8 Uhr Kl Klausſtr 13
Gemeinſchaft der Johannesgemeinde Rud Haym

traße 37 Sonntag ab 8 Uhr allg Gemeinſchaftsſtunde Montag
ab 84 Uhr für Männer Donnerstag nachm 35 Uhr für Frauen
Genmz NeumarktGemeinſchaft Sonntag nachm 36 Uhr
emeinſchaftsſtunde Albrechtſtr 27 Dienstag ab 8 Uyr Bibl
eſprechung Akbrechtſtr 27 und Henriettenſtr 18

4 PaulusGemeinſchaft Hohenzollernſtr 11 Mitt
woch ab 8354 Uhr Gemeinſchaftsſtunde

a Gemeinſchaft der ev Stadtmi ſſion Weidenplan
Kreitag ab 854 Uhr allg Gemeinſchaftsſtunde Sonntag vorm

Ah MännerGemeinſchaft Dienstag ab 834 Uhr Bibelſtunde
mit Veſprechung

Handel boworbe nd Vorkohr

Berliner Börse
Telephontseher Bericht der Saale 2tg

an d 10 Minuten Kredit 208,50 Diskonto 187,87 Deutsche
158,75 37 Berliner Handelsgesellschaft 168,37 Dresdner Bank
omb e wiseche Anleihe von 1902 92,12 Türkenlose 180,50

181 en 21,62 Kanada 190,75 Baltimore 109,37 Laurahütte
19875 Poumer Guss 235,62 Gelsenkirchen 213,50 Harpener
Siemen tsch Luxemburg 206 Phönix 235,12 A G 288,12
Lioyg u Halske 248 Hamburger Paketfahrt 142,75 Nordd
Wien 12 Grosse Berliner Strassenbahn 185,87 Warschau

Am zl s7 Tendenz Ruhig
linke 5 mar notierten höher Ankerwerke 2,50
Fut 2 p eopoldshall 2 Union chem Fabrik 2,75 Nordd Stein
eation 4 raten Walter 75 Nordd Gummi 2,50 Konsoliwiedri liner Bergwerk 2 Rhein Nassau 2 Siegen Solingen 2
350 Pei er Landré Brauerei 2 Dürkopp 2,50 Lübecker Masch
Falkensteſ Nalzenguss 12,75 Nitrittabriſc 4 Kohlmann Stärke 4
hamme einer Gardinen 3,50 Geisweider 5 Hasper 2 Lauch

r 1,50 Langendreer 50

u 08/00 unk 18 101 30b 40 Bayrisahe Staats Ani an

Sonntag abend 249 Uhr
Montag ab 249 Uhr Turnen in der Kloſterſchule Jungfrauen

Zum Kurgnzettel Borlin 12 Aug 49 Badisehe Staats
lBayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101 4000 49 Scdwarsz
daurg Sondershausen Wäürttemb Staate Ameihe 81 83
Tr h Kameruner Eisenbahn Anteile 3 o DeutschOstafrikanisehe Seohnldversohr gar 94,600 49 Cot buser Stadt
Anleihe 1900 100,206 Darmetadt Stadt Anl 1000 unk 16 100,300
3 o PDossauer Stadt Anleibe 1806 Dasseidorfer Stadt
Anleibe 10900 07 08 00 100 40b 4 Jenaer Stadt Anl 1900 1 63

o Jenaer Siadt Anl 1902 4 Nordhbauser Stadt AnleiheI unker 1010 100266 40ſ Quedünhurger Se I Wos an
1018 100 40G 40 horner Sia Anl 1909 unk 1919 100,100 4prosz
Heesische Komm Obl XII 101,600 Oesterreichisebe Nord
Westbahn Obligationen 1874 Konv o Deutsobe Solvay
Werke 104,00b 4 Elberfelder Farben unt 1917 104,500 Feiten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,900
Londoner Börse vom 12 Aug Es notierten Engt Kovaols

81,12 Rio Tinto 67,87 Geduld 28 Goldfields 18 Steel oom 71,93
Steel prets 119,50 Kand Mines 87 Anaconda 8,31

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 12 Aug

Geld J Briet Geld BrietAdler Kalt A Hugo 5200 5800Alesandershall 11,300 11,600 Immenrode 66501 6750
Beienrode 6600 6700 ohannashall 5250 5350Baoebach 16,900 17,200 Justus I 113 114Oarisfund 757651 lEKaiseroga 10,800 10 650
Coeeilienhal S EKrägershall Akt 124 125esdemona 9000 Ludwigshall 109 110Diésoh Kali Akt 150 161 Neustassfurt 14,800Deuésohbland 5000 5150 Roeichskrone
Priedrichshall 100 102 Lossa 18001 1900
Glackaut RolandSondershausen 18,500 20 000 Ronneberg Akt 122 123
Gunshbershall 65900 6100 Rothenberg 3300 3400
Haenn Kali Akt lZSachsen Weimar 6000 7400
Bansa 4500 46900 Schieferkaubte
Hattort Vorz A Siegfried 1 6650 6750Reldburg 89 89 8igmundshall 176 179Helärungen l 2450 2550 Teutonie Akd 121 122Held rungen II S Wilhelmsball 15 100 15,400
Hermann II 7 S Winotershball 20,450 20,700Hodentels 8788Hohenzollern 6090 6100

Elektrizitätswerk Oberweimar Ueberlandzentrale in Ober
weimar Der Aufsichtsrat beschloss in seiner am 9 d statt
gehabten Sitzung vorbehältlich der Genehmigung der alsbald
einzuberufenden Gesellschaftsversammlung von den Commu
nnalen Beleuchtungswerken G m b H in Gotha die dieser Ge
sellschaft gehörige VUeberlandzentrale Wandersleben anzukaufen
Diese Ueberlandzentrale versorgt 10 Ortschaften mit elektrischer
Energie zu Licht und Kraftzwecken und besitzt Konzessionen
für die Versorgung weiterer 9 Ortschaften In 4 dieser Ge
meinden ist mit dem Bau des Leitungsnetzes begonnen worden
Es ist beabsichtigt das Elektrizitäatswerk Wandersleben still
zulegen und die bisher von diesem Werk versorgten Ortschaften
an die Ueberlandzentrale Oberweitnar anzuschliessen An der
Ueberlandzentrale Oberweimar sind die zum Elektra Konzern
gehörigen Thütingische Elektrizitäts und Gaswerke Akt Ges
Apolda beteiligt

Sächsische Elektrizitätswerke Akt Ges in Oberlungwitz
Die 4öproz Schuldverschreibungen der Gesellschaft sollen
heute durch die Berliner Handelsgesellschaft an der Börse ein
geführt werden

Aus der Porzellanindustrie In der letzten Zeit haben die
Aktien der Schomburg Akt Ges in stetiger Folge im Kurse
nachgegeben Wie wir hören ist dies darauf zurückzuführen
dass die Gesellschaft in der Hauptsache nur Artikel herstellt
die für die elektrische Industrie bestimmt sind Die Beschäf
tigung ist zwar bei der Schomburg Akt Ges eine befriedigende
dagegen werden seitens der Elektrizitätsfirmen die Preise
stärker gedrüchkt Ebenso wie die Schomburg Gesellschaft be
klagen sich auch die übrigen Porzellanfabriken über den Preis
rückgang ihrer für die Elektrizitätsindustrie bestimmten Artikel
so B auch die Porzellanfabrik Kahla Bei dieser wird jedoch
durch die übrigen Fabrikationszweige ein völliger Ausgleich er
möglicht Soweit es sich bisher übersehen lässt dürfte bei
dieser Gesellschaft für das laufende Ceschäftsjahr auf eine Divi
dende zu rechnen sein welche dem vorjährigen Erträgnis ent
spricht Bei der Porzellanfabrik Königszelt deren Geschäfts
jahr mit dem 30 Juni abschloss ist der DOewian des Geschäfts
jahres 1909/10 etwas günstiger als das Rrträgnis des Vorjahres
gewesen jedoch glaubt man dass trotzdem auch hier das vor
jährige Dividendenmass von 6 Proz eingehalten werde Die
Beschäftigung in der Porzellanindustrie die wie seinerzeit mit
geteilt zu Beginn des Frühjahres eine Besserung erfahren hatte
ist auch jetzt noch unverändert befriedigend

Akt Ges für Tapetenfabrikation zu Nordhausen Vom
15 August ab werden die Aktien der Gesellschaft deren Liqui
dation kürzlich beschlossen wurde franko 7insen einschliesslich
Dividendenschein für 1910 an der Berliner Börse notiert

Chromopostkartenlonventlon Die Gründung einer Chromo
postkartenkonvertion dürfte nunmehr zur Tatsache werden
Wie wir erfahren haben jüngst die meisten darunter der grösste
Teil der führenden Firmen dieser Branche einen Vorvertrag
unterzeichnet laut dessen die Konvention am Donnerstag
nächster Woche in Kraft tritt wenn bis dahin die noch aussen
stehenden wichtigen Firmen der Branche sich zum Eintritt in
die Konvention bereit erklärt haben An dem Beitritt dieser
Firmen und somit an dem endgültigen Zustandekommen der
Konvention wird in Fachkreisen kaum noch gezweifelt

Die Zementindustrie macht gegenwärtig eine schwere Krisis
durch Die Verbände sind zerfallen und überall herrschen wilde
Preiskämpfe die jetzt in Oberschlesien eine neue Verschärfung
zu erfahren scheinen Die Neue Oppelner Portlandzementfabrik
Silesia beabsichtigt Neubauten auszuführen durch die sie eine
Produktionsverdoppelung erreicht Das scheint das Signal zu
neuen Kämpfen werden zu sollen Die Silesia gehörte bisher
schon zu den Aussenseitern während die alten Werke sich eine
Zontralverkaufsstelle geschaffen haben Die in dieser Vereinigten
Werke haben zurzeit eine Produktionsfähigkeit die den gegen
wärtigen Jahresabsatz um 1 Millionen Fass übertrifft Ein
Bedürfnis nach neuen Zementfabriken besteht demnach in Ober
schlesien nicht Die Zentralverkaufsstelle muss also die beab
sichtigte Produktionsverdoppelung der Silesia als eine Pro
vokation empfinden Die Folge davon wird ein mit grosser
Erbitterung auf beiden Seiten geführter Konkurrenzkampf Sein
dessen Ende nicht abzusehen ist und der beiden Teilen schwere
Wunden schlagen wird

Vereinigte Lausitzer Glaswerke Akt Ges in Weilsswasser
Dem Vernehmen nach liegt gegenwärtig bei der Gesellschaft
ein sehr reichlicher Auftragsbestand vor der in letzter Zeit
durch eine grosse Order für die chemische Industrie vermehrt
wurclee Das Unternehmen ist in diesem Betriebszweige auf
lange Zeit hinaus zu sehr lohnenden Preaisen Voll beschäftigt

Thüringer Bleiweitssfabrik Akt Ges Der Generalversamm
lung wird eine Dividende von 7 8 Proz Vorgeschlagen

Ilmebahn Gesellschoft Aus dem Gewinn von 29061 Mk
erhalten die Vorzugsaktien wiederum eine Dividende von 412
Prozent ausserdem werden die Dividendenscheine pro 1892/93
und 1893/94 mit je 14 Proz und der pro 1894/95 mit 1 Proz
nachgezahlt auf neue Rechnung werden 7849 Mk vorgetragen
Nach den vorerwähnten Nachzahlungen sind nunmehr auf die
Divldendenscheine der Vorzugsaktlen keinerlei Beträge mehr
rückständig

Kaffee Ernte Von der Kaffeefirma Zerrenner Bülow Co
in Santos Brasilien liegt folgende Kabelmeldung vor EFine
genaue Schätzung der nächsten Kaffee Ernte ist noch nicht mög
lich Wir müssen die frühere Schätzung wahrscheinlich redu

2ieren da der im Monat Juli eingetretens Frost der Blüte ge
schadet hat Wir glauben dass die Ernte nicht zu gross wer
den wird

Baumwoſſspiunerei Mittweida Akt Ges in Mittweida Die
Verwaltung berichtet dass das Angebot in Gespinsten das ganze
Betriebsjahr 1909/10 hindurch so gross war dass lohnendere
Verkaufspreise nicht erzielt werden konnten Von dem Vor
jährigen Vortrag in Höhe von 197 303 Mk wurden 50 000 Mk
zur Errichtung eines Jubiläaums Arbeiterunterstützungsfonds ver
wendet so dass nur noch 147 393 109 102 Mk aus dem Vor
jahre verfügbar sind einschliesslich derer sich der Ueberschuss
auf 661 194 94s 595 Mk beziffert Die mit 18 20 Proz in Vor
schlag gebrachte Dividende erfordert 450 000 600 000 Mk
Tantièmen an Vorstand und Aufsichtsrat 64 501 120 702 Mk
Auf neue Rechnung sollen 124 193 197 393 Mk Vorgetragen
werden Die Aussichten für das neue Jahr sind zurzeit nach
dem Geschäftsbericht wenig erfreulich Zu hoffen sei aber dass
sich für Baumwolle neuer Ernte bessere Spinnmargen erreichen
lassen Bei 1236253 1 296 573 Mk Debitoren und 784 479
1 002 280 Mk Beständen betragen die Kreditoren nur 167 056
203 375 Mk bei unverändert 150 000 Mk fester Schuld und

2 Mill Mk Kapital
Waren und Produkte

Getreide

Berliner Produktenbsrse 12 August Am Frühmarkt
notiorten Weizen inländ 198,00 200,00 ab Bahn und frei Mähle
Roggen inländ 145,50 146,50 ab Bahn und frei Mäahle Hafer
märkisoher mecklenburgischer pomm prenssiseh posenscher und
sohlesischer fein 169 175 mitte 163 168 gering 155 162 russisech
und Donau mittel gering ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed heuer abfallender 144 154 runder150,00 154,00 frei Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel
und gering 137,00 145,00 gute 146 160 russische und Donau leichte
122,00 127,00 scohwere 1239 134 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inländische und ausländische Futterware mittel 153 162 Tauben
erbsen 163 173 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 25,75
bis 28,00 Roggenmehl 0 und 1 18,00 20,50 Weitzenkleie
10,00 11 00 Roggenkleje 9,95 10 75

Hamburg 12 Aug Getreidemarkt Weigen test Ostholst
Mecklbg 160 190 Roggen still Mecklburg und Pomm 150 160
Gerste fest sOdruss 108 108 Hafer fost Holsteiner 160 165

h ondurger 167 175 Mois ruhig La Plata 108 110 mixed
123 00

Pest 12 Ang Weizen per Okt 9,76 9,77 per et
10,02 10,03 B Roggen per Okt 40 G 41 B Hafer per Okt
7,22 23 B Mais per August 5,70 6,71 per Mai 5,725,73 B Raps per Aug 12,65 12 75 B

Liverpool 12 Ang Roter Winterweizen per Okt 7,9 per
Dez 7,101, Still

Antwerpen 12 Aug Deutscher La Platazug Kontrakt per
Aug 10 OKt 6,00 Dez 5,87 Febr 5,721, April 5,621 Fr Umsats
250,000 kg Still

Zucker
Hamburg 12 Aug Räbenrohzueker 1 Produkt Basis 88

Kendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per August 14 97 14 971 14,971 MkHotr 18,80 13,90 13,90

Qktober 11,85 11,87 11,890Dezember 11775 11,75 11,77Jan März 11,85 11,90 11,90Mai 11 ar 12,00 12,0090ruhig stetig stetig
Kaffee

Hambarg 12 Aug Good average Santos
vorm nachm abendsper September 838 38 G 38 Gv Dezember e 38 3 38 33 G9 Märse e 38 3 38 G 38 GMai 8 t G 38 G 38 Gstetig behaupte behauptet

per Des 40 per Märs 49 per Mai 49

51,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke

100 kg 20,060 20 50 Stetig
Beriin 12 Aug Kartoftelmehl u Stärke 20,50 21,00

Splritus

Brennerei
Fettwaren und Oele

Köln 12 Aug Räbol lIoKo 59,50 per Okt 59,00

Chamberlain 60 50

Chemische Produbte

9,22 trei Fahrzeug Hamburg
Wolle

Liverpool 12
Jan 21,05 März 21,11

Import 5,000 Ba

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vork 12 8 11 8
Weizen p Sept

len davon Amerikaner 4,000 Ballen

1095 1085 Weizen p Sept

Isor Exger EIlbe Moldanmn

Torgau 41 34 14
Fegelstand plus 39 em Vom Oberlauf

Ang Fall Waohs
Jangbunel I WittenbergLaun 0,25 BRosslau 41 84 2Buäweis 60,04 2 Barby 6krr5 dohböonebeok 92 6Pardubits 0,40 5 Nagdeburg uBrandeis 0,60 T rmde 261 5 SMelnik 0,65 11 WMittfenbrge 221 65Teitmeriia ſomit TunAussig 0,39 14 Boizenburg 1,46 16Dresden 1851 BRHohnetort 18 in 7

Lauenburg 1,72 6Aussig 12 Aug
worden 97 cm Fall gemeldet

Havre 12 Ang Kaffee good average Santos per Sept 48
Rio de Janerro 12 Aug Kaffee Zufuhren 8,000 Sack in Rol

Magdeburg 12 Aug Prima Kartoftelstärke und Mehl für

Nordhausen 12 Aug Branmntwein 40 Vol Proz far 100 kg
105 106 55 765 80,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107 M

Liter 95,75 96,75 M per Loko u Aug Brenntwein 40 Vol Prosz
r 100 Ka 105 105 86 90 87,00 do 45 Vol Proz für 100 kg
106 107 96,00 97,00 M per Aug September 1910 ohne Fass ab

Hamburg 12 Aug Stadtschmaiz 68 00 amerik Steam 58 ,75

Hamburg 12 Aug Chilisalpeter per loko 8,82 Febr Märs

Bremen 12 g Baumwolle stil Upl loko middl 78,75 Pfg
g Aegyptische Baumwolle per Nov 11,13

Alevavädria 12 Aug Aegyptische Baumwolle per Nov 2110
Liverp 12 Aug Baumwolle Umssatz 4000 Ballen davon

Ohicago 12 8 11 8
102 102v Dez 1125 111 Desz 108 106Mais p Sept 7s 72 Mais p Sept St 64

ez S e v DPer 62 61 SMehi ring olears 4,55 4 55 Hafer p Sept 37 37Kaffee Vair Rio Nr 9,00 9,00 m Perz 89 38
p Aug 7,05 6,95 Roggen p Sept 76 76P Sept 7,05 S,95 Sohmals p Sept 11 77 11 70Petroleum in Cases 10,05 10,05 p Jgan 11,60 11,55

do in New Vork 7,65 7,65
do in Philadelphia 7,65 765

Tendengz Weizen stetig Mals fest

Wasserständle
bedeutet Aber unter Null

o n Sa nie und Vnstrut Fall Wuebs
Artern Bräokenpegel II Tag 0,90 1I2 Aug
Nebra Oberpegel 2,08 4Unterpegel 1,42 1,48 sWeissenfels Oberpegel 2,56 2,54 2Unterpegel 0,80 6e 14 STrotha J 11 v 2,38 12 2,26 12 nnnAlsleben Oberpege 11 2,55 12 50 5

Unterpegel 96 85 11 Srderg I 62 48 14Kalbe Oberpegel r L7o 1,65 5Unterpegel r 32 v1161 17 S
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